
Intelligenz - Blatt zur Laibacher Zeitung K"> 93.
Freytag, den »9. Norcmder 1624.

! Meteorologische B e obaä> tu n ,q e n zu Laib ach. Ttanddw!
^ > B a r o m e t e r . l Thermometer, , l W i t t e r u n g . ^ ° ' ^ ) ^ ^

3 Früh. Mitt^ Abends. Früh, s M-tt. ^ Abend Früh Milt. Abnds U'Ucr ) " ^
^ Z^i^üT' Z / ' L ? ' ^ " ^ " ' K ^ W i K . l W ^ - jW b,9Ul,r b.ZUHr V.^lhr Sänch^oU^

3 ,2 37 ri,q, 27 I',q, -7 I,,o. - 3 - 10 - 9 trüb rud ttub .' 9 ̂

^ rä «7 i>» «7 ' ' . ° 27 9.9 - 2 - 6 - 10 trüb wolklg ^ t t r -c . 1 8 ,
T i5 27 77 2 74 - 9,' - , ° - 10 - ä trüb Neg.n ! chener - 9^

G u b e r n i a l - V e r l ^ a u d b a r u m g e n . ..

Wegen Besetzung des 9. Unttrrjchtsgclder-Stipend,ums nn jährlichen Enrage
' pr. 80 Gulden Metall - Münze.

Es ist dermahl bey dem hierortlgen Unternchtsgelder- Stl/tungsfonde das 9te
für höhere Büdungsanstalten bestimmte HatiWpcndmm, lm jährlichen Ertrage pr.
Lo fi. M . M . , erlebtet. ^ .,, ,., ^, , , ^ , .

Jene, die phllcsophischen Studien besuchenden Schuler, wclcye dieses , ^ w
pendium zu erhalten wünschen, haben »hre mit dem Taufichclne, Durftigkelts»,
Pocken- und Schulzeugmssen von den letzten zwey Semestern bclcglen Gesuche
längstens bis 20. December d. I . bep diesem Gubcrnium zu übcvrclchen.

V^om k. k. illyrischen Gubermum. Lalbach am 11. November 1624.

Stadt - und landrechtliche Verlautbarungen..
, H 620 (l) " ^ ^ ^

Von dem k. f. S t a M - und landrechte in Krain wird anmit bcsannl gemacht:
Es sey über das Gesuch des Herrn We.khard Grafen ^von Auersperg, ErkauWs
des Hauses N r . . 3 . :n
Ed.cte rücksichtllch der auf obigem Hause " t a b u s t e n , ^ ^
rathenen Urkunden und respeclwe. der darauf befindlichen Intabulatwnscertl-

^ " " « ) "des Schuldbriefs des Michael Mark l dd. 29. März , imal'ulaw 3o- Apri l

176^, rr. 200 fi., auf Johann Ientel lautend ^ ,s^«<. Markt dd ^

r«sp». d<rAnsprüche der Anna M««iaMars, , gcb°rncn Tlrgouke, »u« d<ms,«>en;
ä) de« Schuldb«,«ft ler sh' leut l Mich»«! un> Mar i» M ° r « dd. i , . , i n l , .

w'»w 12. Novemb« l7LL, pr. SL fi. )5 kr., «uf Batthelm» M««lnz l«ut«n>>
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s) der Forderung des Hrn. Lorenz Edlen v. Szekeni, aus dem Wechsel des

"Michael Markl dd. i . I u l y , praeno^. iZ. Dec. ! /86 / für dle Summe von 60 fi.;
l) der Forderung des Dr . Johann Mo^ak, Franz Xaver Iamnig'schen 3c,

stamentsexecutors, aus dem Eontumaz-Urtheile wider Mlchael Mark l / dd. i 5 .
September, piH^iot. iZ. December 1783, sammt Unkosten und Interessen für
9Z fi. Zz k».;

g) des von Mathias Strohmaver wider Michael Mark l / wegen 90a fi. Ca-
pitals, 5 fl< Unkosten und Interessen erwlrktenUrtheils dd. 14. Jänner, imadu-
iäw im Executionszuge 2/^. Februar ^789;

K) der Forderung des Georg Hmi und seiner Ehefrau, aus dem Schuld-
briefe der Eheleute Mlchael und Maria M a r k l , dd. 16. Februar/ m^dulaw
3o. März 1789, pr. 40^ fi. 2 N2 kr. ^

i) der Forderung dcs Barthclma ^aggar aus dem Schuldbriefe des Michael
M a r k l , dd. 29. April 1767, nNakuIaw i g . April 1789, pr. 400 ss. ;

^) der vom Georg Kraxner t>em seopold St ibernig, gewesenen Vormunde
der Anton Donatischen Pupillen, ausgestellten SchuldobligLtion dd. 2 . , inda!^-
!»l.o 3. November ,604/ pr. Zoo fi.;

1) der vo« Georg Kra/ner dem Leopold Stibernig für sich ausgestillten
Schuldobligation cio ooäenH äaw^, pr. 100 fi., und

ni) deS Verbindungs«Instruments des Georg Kraxner, zu Gunsten des Pu»
Pillen Friedrich Feichtinger, dd. 24. August, inwdulaw 2. April 160.7, gewilli- -
gct worden. Es haben demnach alle jene, welche auf gedachte Urkunden aus was
immer für einem R«chtsgrundeAns^rüche machen zu können vermeinen, selbe bin>
nen der gesetzlichen Fnst von einem Jahre, sechs Wochen und drey Tagen vor
dlesem k. k. Stadt - und Landrechte sogewiß anzumelden und anhängig zu ma-
chen, als im Widrigen auf weiteres Anlangen des heutigen Bittstellers, Herrn
Weikhard Grafen v. Auersperg, dle obgedachten Urkunden nnd respv. Intabu-
latioyscertificate nach Verlauf dieser gesetzlichen Frlst für.getödcet, kraft- und
wirkungslos erklart werden würden.

taibach am 1. May 1624.

Z. 1447.. ^2) - - — — — . N ^ . 552Z.
Von dem"k.-k. Stadt- und Landrechte in Krain wird bekannt gemacht: Es

sey von diesem Gerichte auf Ansuchen des Hrn. Leopold Freyherrn r. Llchtenberg,
Cessionars seines Vaters Hrn. Franz Fav. Freyherr v. Lichtcnberg, wider Ignaz
Baraga, Inhaber des Gutes Wlldeneg, wegen schuldigen ^ a o fi. M M . c. 5. e.,
in dle öffentliche Versteigerung des dem Exequirten gehörigen', aufZcM5ft . 1 9 ^
geschätzten, im Bezirke Egg ob Podpetsch im Laibacher Kreise liegenden Gutes Wi l "
deneg, gewilliget, und hiezu drey Termme, und zwar auf den 26. Octoberund
20. December 1624, dann auf den 21. Februar 1625, jedesmahl um 20 Uhr
Vormittags vor dlesem k. k. Stadt- und Landrechte mit dem Bcpsatze bestimmt
worden, daß wenn diese Realität weder bey der ersten noch zweyten Fellbiethungs-
Tagsahung um den Schatzungsbetrag oder darüber an Mann gebracht werden
könnt«, silbe bey der dritten auch unter dem Schatzungsbetrage hintan gegeben
werden würde. Wo übrigens denKaufiusligen frep sieht, die dicßfalligen Licitations-
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bedingnisse wie auch die Schätzung in der dießlandrechtlichen Registratur zu dtlp
gewöhnlichen Amtsstunden, oder bey dem E/ecutlonsfuhrer, Herrn Leopold Frey-
Herrn v. Lichtenberg, einzusehen und Abschuften davon zu verlangen.

Lalbach am 5. November 1824. - .̂ . . .
Anmerkung . Bey der

jchienen. ^ . / ^
Z. ,456» (2) ^ r . 6U5o.

Von dem k kv Stadt- und Landrechte in Krain wird anmit bekannt gemacht: Es
sey über daS Glsuch der Herren, Joseph, Eduard , Anton , Binccnj und Fllix <>rel.^rln
v. Schweiger, dann der Frauen Maria und Adelheid Frepinnen v. Schwelger, Ul die Aus-
fertigung der Amortisationscdictc rücksichtlich des heirathsvcrtrages zwischen Herrn ^ranz
Frevherrn v. Schweiger und hednigFrepinn v. Taussercr, dd. 23. Aprll ,7V«, nictilat«
lich dessen auf dcr Herrschaft Wördl und dem Gute Swur, fi'dr den Betrag der mütterlich
Hedwig Freoinn^v. Schwcigel'schen heirathsspruche pr. 6275^. 51 3^.lr. haftenden Oll«
6inal.Intabulations.(5crtisicats vom 5. Jänner ,797, und zwar von dem Gute Swur
ganz, von-der Herrschaft ^ ö r d t aber nur mit «^5, gewiNigct norden. Es hadcn dcmnach
alle jcne^ welche auf gedachten Heirathsverttaa., rücksichtlich auf die gedachte Intabulalion
au3 was immer für einem Rcchtsgrunde Ansprüche machen zu konncn vermeinen, selde
binnen der gesetzlichem Frist von einem Jahre, sechs Wochen mid drcv Tagen rcr titscm
k> t. Stadt, und Landrechtc sogcwitz anzumcldcn'und anhängig zu maäen, als im W l .
drigen auf weiteres Anlsngen der heutigen Herren Bittsteücr d,r obz;cdochte Urkunde, resp.
des Intabulalions-Certifi^ts> nach Verlauf dieser gesetzlichen Frist für g.tödict, kraft,
und wirkungslos crtlärt wecken wird.' ^ „ ., - ^ c, ^ . t. n .

V̂on< dem s. k. Stadt ^ und Landrechte m Krain. La,back) den ;d. Octoder 182/,.̂

Vermischte, Verlautbarungen.,
Z.^60, (2) Nro. 762.

Bon dem Bezirtsgerichte Kieselstein in Krainburg ist auf Anlangen dcö Anton
Stroy die öffentliche Feilbiethung, der, dem Jacob Skoffiy gehörigen, in dcm Amte
Btrtendorf, Dorfe Tador unter Haus .Nr. 2; liegenden, tzcr löl-'lis^en Herrschest Rad.
Mannscorf unt i lUrb.Nr. »̂4̂  dicnstbarcn, auf 1400 fl. gerichtlich geschätzten Kaufrechts.
hu!?e. dann tcs auf 376 ft. 55 kr.gcschöhten lunäuz instrucw, und der Fahrnissc, wegen
schuldigen 120 si. c. 5. (̂ ., im, Wege der Vxecution bewilligt, und zur Benähme derscl«
den oie Taqfatzung auf den 18. December 1L24, 'ä. Jänner und i».Februar ^d2b,
Bormittags von 9 bis , 2 , für die Fahrnisse aber Nachmittags von 2 bis b Uhr m dem
Dorfe Tal)or mtt dem Beysatze bestimmt worden, daß, wcnn d'ese Realität und die
Fährnis wcder bey dcm ersten noch zweyten Termine um die Schätzung oder darüber an
Mann gebracht werden könnten, solche bey dem^littena«ch unter der Schätzung verkauft

D^e^cittttionöbedingnlsse können in rtzn Amtsstunden bey diesem Gerichte täglich
«ingesehen-werden.

Bezirttgericht Kieselstein den 9. November »62^. ^ ^
Z7^44i.^ (2) ^ro. 7^9.

Von dem Bezirksgerichte Kreu^ sind auf Anlangender Frauen Johanna v.Hoffcrn und '
Pauline Iabornig, als Dr. Johann Bürgers Erbinnen, zur Bornahme der m,t Be-
scheide vom l5. I^ly l. I . bewilligten executwen Fcllbiethung. der, dem Valentm Tautscher
beHörigen, der Pfarrgult MannSburg zmSbaren, ger,chtllch auf tiid ft. geschätzten hübe.,
drty,.neue Tagsahungen, auf den ^..December '624 / 27. Jänner und 2ä. Iedruar 1L25,,
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jedesmahl um 9 Uhr Vormittags im Orte der RealMt zu Termin ,mi,t dcm Bcy^he
ang.'oronctworden, d>>ß, wenn dicsc Hude bey der ersien oder ziveoten Fcildiethun^st^g'
sahun^ niä-r um den 'Hchähungswcrth oder dc>rüber angebracht werden scllte, dieselbe bey
Her drltte^untkr der Sckähun^ würde hintan <egeden werden.

Dle Hchäßung und Üicitationsbedingnissc sino bey d^ftm Bezirkssericl'te einzusehen,
Dezittsgcricht Kreuz am 2a. Oktober 1.524,

2'.l'ä^z. Fe i ld ie tbungSed ic t . Nro 7/»H
,̂(2) Von dem Bezirksgerichte Kreuz ist auf Anlucken ^ei N^hias Z^ttkr,.tie^ei!b'ictduna

dcr dem Lu^as Quas gehörten, dtrPfartMlt Mannsbur.; nnsrarcn, und aer'chtliä .̂ uf
67b N. 52 kr. geschätzten halben pubc,zu Tcrsais,, weg^n sckuldi,qer 5̂ .> ft.^mmt örrct.
8-nftn, gewilligt und zur Vornahme derselben die erste Tagsahung auf c'cn 22. Dccrmber
1U24, dlö i^yte aufdcn 22,^nner und die dritte aufdcn 2^. Februar iÜ25, j^dtsm >U
pm 9 Uhr V . rmt t t ^s in der HccichtSl.nzlev zu Kreuz mit dem Bt.^.he an^ocdnet wor-
^ n ' daß dlesöRealltat,,wenn,sie be? der crstcn und zweotcn F.llri^hungst^js^lmg
r.m den Gchahunzsdetrag oder darüber nicht angebracht werden sollte, bcu der dr,itlc«^uck
unter demselben würde v«räuß<rc werden. ,

Die Scdähung und Lici^tionsdedingnisse tonnen be, diesem Bezirksaerichte einae«
lehen rverdcn. "

Bezirksgericht Kreuz den 27. .October ^824.

Z> »^9. O ,d i c t. Nro 12^2
(2) Gon dem Bcz'rksgcrichte der Staatsh-srsch^t Adclsbcrgwird hiemit bekannt,acmacdt -

l̂ s ftu auf Ansuchen deS Johann Gorocrctz unö Anton Iurlschovitz v. Golwk die crecu.
twe.Fcllolerbung der dcm M'tthäus Vouk und Ios.ph K^dcl in Ostroschnuderdu ocbö.
Ngcn und gerichtlich 5 1 ft. 46 kr. M . M, gcschä t̂en «« Htück Mutterschafe, weaen s/nl.
digen 500 ft. M . M . sammt Interessen ĉ. «. c. dewiMget worden. ^ '^

l.-^'^ ^ ! ^ - " Ende wird der 20. u,!d 20. Norcmd.r-, dann 5, December l ^ fmk ^ n
9 bls 12 Uhr m,loco Ostroschnuderdu mit dem Anh^g.' feftaescdt. dph in ^ a / , , ^ 1
Sch.fe bey den zwey ersten F e i l b i e t e n weder um nochi'ber de .S > H l r t n
N ^ ^ ' " ^ ' ? ^ ' " könnten^ solche beo der dritten auch unter demsc Ü an d n
Mklstbiethenden hintan gegeben werden würden.

Bezirksgericht Adelsberg den 9. November ,624.

Z. 146Z. E d i c t. (2)
Von bcm Bezirksgerichte Staatsherrschaft ?ack, wird über Executives Alifu,'

chen der Mlza R a u t h , der dem Blas Berton^l von Knappou qehörigen, mlt der
zu Schelle H. Z. 2« liegenden Hübe, der Staaisherrschaft Lack sub Urb Nro .
igZZ zinsbaren, gerichtlich auf 100 fi. M . M . geschätzte Acker u v e ^ I i 'weaen
vonLetzterm schuldigen ö i o fi. M . M.. sammtNebenoerbindlichkeiten, bey den dieß-
falls m,t Bescheide dd. 9. November l. I . , auf den 5o. November, 27 Decem-
ber 1824 , und 25. Jänner 18^5 früh 9 U h r ^ n Andreas Lußner'schen hause ;u
Huden H. Z. 5 ? , bestimmten Feilbielhungstagsatzungen, und zwar bey derer-
.sten und zweyten Feilbuthungst^gsatzung nur um kdcr über .den Scha^unaswerch/
bey der dritten aber auch unte.r dem Gchahungswert,h< an den 3)?eiftbiethen-
den verkauft. ^

Der Grundbuchsextract und die Licitationsbedingnisse erliegen in dieser Ae-
"chtskanzley zu Einsicht.

Bez^ksgericht Staatsherrschaft Lack nm 9. November 1824.



3< ,462. E d i c 5. (2)
Das Bezirksgericht S'tantshcvrschaft Lack macht bekannt: Es hal^ über A n -

suchen des Blas Schager, in die TlmortlsirunZ des zu Gunsten des Georg Erbesch-
m g , auf der zu heil. Gclst H. Z. 36 llegcndcn., der Vtaatsherrschaft Lack sub'Urb.
N r . 2 3 / l zinsbaren l̂ Z Hube, für einê n Bttrag p^. 240 ft. M . M . mlabulir-
ten Vergleiches, rücksichtlich dessen Intabulationsc-ertificats -gewilllgct.

Daher asse j««ne, welche auf benannten Vergleich emcn Anspruch zu haben
vermeinen, ihr Recht <ogewiß bmnen ! Jah r , 6 Wochen und I^Tagcn hierorts
anzumelden hab.en, widrigens auf ferneres Anlangen Hes Blas ^chager benann-
ter Vergleich für nu l l , nichtig und kraftlos etklärt und grunVbüchllch gelöscht wer-
den nnrd.

Bezirksgericht Staatsherrschaft Lack am 10. November 1624.

Z. 1^57. V e r l a u t b a r u n g . Nro . 1Z01,
(2) M i t dem 1. Jänner 1825 geht der mtt dem dießseitigen Fleischbank-Unter-

nehmer, Johann Lustig, bestehende Ausschrottungs-Vcrtraa zum Ende. Um nun
den Bcdarf dcs Pudlicums hinsichtlich dieses LebenSaNikcls sicher zu stellen, wird
die Fleisch'Ausschrotwng in dem Markte Wipbach für die daziH concunrenden
^Nschaftcn am i I . , dann für den Or t Star ia undEoncurenz am , 4 . , sowie für
dle Hauptgemeinde S t . Vetth am i5 . December d. I . in den vorbenannten Orten
selbst, jedesmahl um 9 Uhr Vorckittags im öffentlichen Vcrstcigcrungswege für
Ein Jahr an denjenigen überlassen werden , welcher zu deren Uebernahme gegen Be-
obachtung aller gesetzlichen Vorschriften uncer den vortheilhaftesten BcdmZnisscn
s>ch herbeylass^n wird.

Die AusschroNung erstreckt sich, sowohl auf das Rind - als' Schöpsenfleisch;
die Ausrufsprelse sind d«e der eben auilaufcnd.cn Pachtung. Die übngen Beding?
msse können bey der gefertigten Obrigkeit zu den gewöhnlichen Amtsstunden täg-
lich eingesehen werden.

Beztvksobrigkeit Wipbach am 6- November 1624. ^ ^ ^

Z. 146,. C o n v o c a t i o n s - E d i c t . Nro. 2898.
(2) Vor dem Bezirksgerichte haben alle jene,,

welche an die Verlassenschaft der., den 20. December i t t l 2 zu Saborst mit einem
Hcnathsbrieft verstorbenen Maria Wal land, Hüblers-Eheweib, entweder als Er-
ben oder als Gläubiger, und überhaupt aus was immer für einem Rechtsgrunde
einen Anspruch zu machen qedenkm, zur Anmeldung desselben den 9. Decem-
ber dicses Jahres Vormittags um 10 Uhr persönlich, oder durch einen Bevoll-
mächtigten zu crschcmen, widrigens n.!ch Verlauf dieser Zeit gepflogen/ und die
Einantwortunq dieser Verlassenschaft an denjenigen, welcher sich hiezu rechtlich
wird ausgewiesen haben, oh»^ weiters erfolgt werden wnd.

«Vuttch am 6. November 1624. ^ ^

3> l^56^ ^ ^ d i c t. Nr. 1296, ^
(2) Von dcm B^irfsgerichte dcr Staatsberrschaft AdelSberg wird hiemU bekannt ge«

mc>cht: Gz se» auf Ansuchen des Matthäus Pcrcntsck von Seuze, die executive Per«
'wgerung de.r, dem Jacob Mounitsch von S<uze üchcngen FahrnW, als: ioo Cent»



ne? Oeu H 3o kr., i5 Centner Stroh ^ 20 kr. , 16 Mer l ing Weitzen 5 1 st., ,6
Merlinc; Gerste ä 35 kr., 2 weiße Kühe 5 12 fi., » Terzpr, 7 ft., 4 Schweine a 4 fi.,
1 mit E s . n beschlagener Wagen pr. î > st., l mi t Eisen beschlagenes Weinfaß aus har«
t e n Hel, pr. 4 ft., 1 dto. pr. 1 ft. 3o kr., 1 kleiner Kessel pr. l ft., ein großer dto. pr.
2 ft., »1'^.nigkette pr. 3i» kr. ^ . 1 , Pfanne pr. 10 kr., 1 Ofenblech pr. 2« kr. , » Wasser-
zuber mit eisernen Reifen aus hartem Holz pr> 3a kr., l Krautbottung pr. lo kr., eine
lange Truhe pr. 3c> kr., 1 große dto.- pr. i st., 1 kleine do. pr. ,5 kr./ 2 Tische aus bar«
tem Holz ä, 4a k r . / ! Brotmolter pr. 20 kr., zwey Sesseln ^ 5 kr., 1 Kasten (Omäi-a)
aus weichem Holz pr. 1 ft. 3o kr., » Truhe aus harten« holz pr. 2 ss., , Bettstatt pr 3o kr.,
> Ohlstein pr., ^ st., i , Schmalzkübel mit 3 eisernen Reifen, pr. 20 kr. , i Pfundwage
pr. 2 si. und eine Ccntnerwage pr. 3 st. M . M. /wegen schuldiger 240 st. M . M . c. 5. c.
bewilliget worden^

Zu diesem Ende wird der 19, und 26. November, dann 3. December '. I . frül? von
9 his »2 Uhr in loco Scuze mi t dem Anhange festäi'seht, daß, im FaNe odi^c bereits ge»
richtlich geschätzten Fahrnisse bey, den ersten zwey F^ilbietbun^cn weder um nsch über den
Schäyungswerth an.Mann.gebracht werden könnten.- solche beŷ  der dritten auch unter
demselben hintan gegeben werden würden»

Bezirksgericht Ädeltberg den 28. October »824,

Z . i4»«. . Licitations. Odict. Rro. 7^3.
(2) Von dem,Bezirksgerichte Radmannsoorf 'wird hicmit allgemein bekannt gemacht:

Gs seye auf Anlangen der Andrä Füfter'schen Concursm.-lssaverwalcung un^ Zustimmung
des Herrn Dr . Oblak^ als <3. M.'Vertreter, in Ven gerichtlich vei-steigerungsweisen Ver»
taufder zur gedächten Concursmüssa gehörigen ^, bis »4>, Februar 1624,noch uneingcbrach-
ten, theils verbrieften theils unverbriefren Activforderungen^ woron in.dem zu diesem Ende,
hierorts eingelegten Verzeichnisse.

als verkriefti . . . . . . . . . . i5<)4 st- l g kr. 2 dl,
als Ärariai - Obligationen in sundo Public:« . . 126 . , — - .
als bessere jedoch unveibriefte Activa . . ° , 7a < 53 - 2 -'

' und als zweifelhaft , 2767 - 49 - » -
classisicirt erscheinen,, gcwissiget, und zur Vornahme dieser picitalion cine Ta,^satzung auf
den 23.,December d. I .^Bormit tag von 9 bis 12, Uhr vor diesem Bezirksgerichte imt dem
Anhange festgefehct worden, daß diese AclirfolderunsM-glcich bey dieser einzigen Tagsa»
tzung um jeden Preis an den., Meist^ictbcnten werden losgeschlagen werden.

Die Licitatiousbedmgnisse so wie daö'Verzeichmß dcrzu verkaufendenActivforderungeN/ -
können^n den gewöhnlichen Amtsstundcn und dey der Licitation hierorts eingesehen werden.

Es werden daher alle Kaustustigen und die gesammtcn Andrä Züster'schen Concurs«
-Gläubiger zu dieser Licitation hiemit eingeladen».

^ Bezirksgericht,Radmannsdorf den̂  3o. Octobcr 1824^.

Z. i /M. Feilbiethungs - Edl?tl Nr. j I g ^
(2) Von dem.BezirksgenchteKaltenbrun zu Laibach wird kund gemacht: Es sepe

auf Anlangen des Herrn Bimon Cyrischanig ,,dle wider Carl Homann mit dieß-
gerichtlichem Bescheide vom 26. Iu ly d . I . , , 3tr. 1007 ,, bewilligte, über den vom
Geklagten.wegen- Aufhebung aller wider chn bewilligten Executionsschritte ergrif-
fenen Necurs, mirhohem Appellationsbescheide vom ^0. Iu ly d. I . , Nr. 1048g,
suspcndlrte Feilbiethung, des dem, Carl Homann gehöriZen Viehes, als Z Pferde/
3 Melkkühe, 1 Kalbes/. 1 Stiers und'1,Mutterschweines mitZ Jungen/ über
hohe Abweisung des Rccurenten cle pi-»««»,7. d. M . , nunmehr auf den 2Z. ̂ " ^
vember, <). und 22. December d. I . allezeit Vormittag um 9 Uhr im Dorfe ^a^
i^Ä38 mit dem Beysatze bestimmt worden, das benanntes Gut , wenn es weder
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bcy der ersten noch zweyten Feilbiethung um den Schatzungswerth oder darüber
an Mami gebracht werden könnte, bey der dritten auch unter demselben hintan
gegeben werden würde. Laibach am 11. November 1824.

3- 1454. E d i c t. Nvo. 823.
(2) Alle jene, welche auf den Verlaß des zu Hrasiie verstorbenen Ganzhüblers

Andreas Novak, aus was immer für einem Nechtsgrunde Ansprüche zu stellen
gedenken, haben den Zo. k. M. November um y Uhr in dieser Gerichtbkanzley zu
erscheine /̂ und ihre vermeintlichenFordcrungcn anzumelden und rechlsgeltend darzu-
thun , übrigens ,sie die Folgen des z. Z14 b. .N. B. sich gelbst W zu schreiben ha-
ben werden.
^ Bezirksgericht StaMherrschaft Michtlstatten den 2ä< October 1825.

Z. 52y M Ä r k t . B ^ s u ch. ' ^ (I) ^ " "
Die Gebrüder S^iclcr aus Grätz besuchen gegenwärtigen Klisabetha-Markt mit ei-

nem ausgewählten Waarenlagervon muverfeltigtenMannsslcidcrn, auck für Kinder, nack
demmodernsten Geschmack, als : Mannsmänt-el/ Frcickö, Gchrrckk, BeinNeidn, Sharrls,
Bänder lc . :c . , und versprechen den geehrten Abnedmcrn die billigsten Preise, so wie auch
Ne sich Derer .^ufriedenhnt aufH Neue zu erwerben hoffen, >

Ihre HMte ist in der zweyten.Reibe. . ^

3 . iää6. H a n d e l s - A n z e i g e . ^ ( 3 )
Maria Blümel, Puhbandlerinn und Erzeugerinn aus Gratz, gibt sich die

Ehre anzuzeigen/ daß sie nächst kommenden Laibachcr Markt mit einem gut assor-
tlrten ?agcr und schöner Auswahl von modernsten Damen-Puywaaren , sowohl
Wit verfertigten, als auch mit allen zum Damenpuh gehörigen Artikeln , dirccte
l'on Wien aus besucht. Hat ihren Verlag auf dcm Marktplatz m einer gemauerten
Hütte, nnt dem Aushangschilde zum großen Hut , wie die Handlung in Gratz.

Z. i/,6/4. (2)
. Ein gut conftrvirtes, 4 ̂ 2 Qctaven breites Fortepiano isi um einen sehr

billigen Preis zu verkaufen.
Liebhaber können ^as^ähere^m 3eitungs< Comptoir erfahren.

Z. ^65 . Verkauf e i n e V S c k i ^ (2)
5. Die bey Littay im besten Zustande befindliche, dem Simon Iallen aus
<mbach gehörige Schiffmahlmühle mit 3 Gangen und 4 Stampfen, wird
den 4. December l. < .̂ gegen gleich bare Bezahlung licitanoo verkauft wer-
den^Wozu Kauflustige höflichst eingeladen sind. ^ ^
Z. Iä5o. (3)
^ Gefert igte fabr ic i rcn und verkaufen i n ihrer M a t e r i a l - , Gpezerey- und
öarbwaaren -Hand lung im ^agerischen Hause nächst der <Vchusterbrucke:

schärfsten weißen Essig . > . . . 6 kr. die M a ß
« B e r t r a m - . . . . . 12 - d to .

geschmackvollen iZgrädigen B r a n n t w e i n . . 16 c d to .
dto. 20 dto. dto. . . i3 - dto.

veredelten Branntwein . . . . . 24 - dto^



WW^ — 20I6 »»
I Chimel-Nofoglio i., Gattung . . . . 28 kr. dis M.aß
M dto. 2. dto. ^ . . . 24 - dto..
U Aneis-Rosoglio, 1. dto. .. ^ . » 28, - dto.
W dto. 2'. dto. . . ., . 2/l - dto.

Nebst diesen sind bey ihnen alle Gattungen einzuführen erlaubte Extra-
Weine zu den billigsten Preisen zu haben-; sis. empfehlen sich einem verehr-
ten Publicum zu geneigtem Zuspruche..

Schaffer ^Kicker,
ẑ u Michel am Platz-

Bey der großen Lotterie
der Herrschaft I rnhard ing in Oberösterreich nächst Wels/
mit inventirten Beylassen und Einrichtungen, wofür eine Ablösungssumme

von 60,000 fl. C. M'. oder i50>000 fi. W . W . bestimmt ist; dann
das G u ß - / Schmelz -und Hammerwerk zu Edlach

in Nieder-Oesterreich nächst Schottwien, nebst dem. dazu gehörigen
Meierhofs, wofür eine

Ablösungs-Summe von 20,000 st. C. M . , oder 60,000 st, W. W.'
angebothen w i r d , durch 108,000 Lose, das Los zu 10 fi. W . W . oder
^ fi. C. M . , und g50c)> Freylose, ausgespielt,, und den Gewinnern

ganz schuldenfrey übergeben,
findet kein Rücktritt Stat t ,

und die Ziehung wird gewiß, wenn nicht frühe? am 17. Februar 1I25 vor-
genommen werden.

Jedes Los kann drey Mahl gewinnen.
Bey der Abnahme von- 10 Losen-erhalt' man fortwährend, wennauch

die schwarzen Freylose vergriffen sind, ein rothes Gratis-Los, welches, st
wie auch die schwarzen Freylost, auf alle Treffer mitspielt. Lose davon sir>d
bey Unterzeichnetem zu haben, so wie auch:

bester Refosco-Wein. die Mass zu, ,. . — fi. 5o kr.
- Prosicker^ - - - - , .. . — - 2^ ^
- stcyerischer n r - - - -' . ., — - 26 ^
- - 22c. - - - ,̂ . — -̂  16 ^

guter - - - ^ .. .. — - 12 -
weißer scharfer Weinessig ' - - .. . — - 6 -
bester i 2 j ä h r i g e r C y p r o - W e i n - ^ -' .̂ < 1 - 2 0 -

- I a m a i c a - R h u m - - - .> , 1 - ^ 5 ̂
Tocos-Nüsse, Zuckerconserven, oderSalsen, verzuckerte Früchte uno

anderes Confect, auch Zucker, Kaffeh, Oehl und, drgl. Artikel sind bey
ihm bMlgst zu haben..

Joseph Sparovitz.
â m Platze nächst dem Bischofhofe N v . 281»
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^ . G u l v e - r n i a l - V e r l a u t b a r u n g e n . ' . ^
Z. i ^ Z i ^ . B e k a n n t m a-ch.u n g N r . iZ35^.

des k. k. illyrifchcn Gube^^iums zu Lalbach..
Wegen Nrichtung einer Apotheke zu Radmannsdorf..

(3) Zu der Eirtchrung einer ordentlichen ApothM zu Nadmannbdorf im Laibacher
Krelsc,,wn'd.h^mlt/cin neuerlicher Concurs bisEnde December l . I . ausgeschrieben.

Diejenigen,, wclchcdle Bewilligung, ,eme Apotheke ,n Nadmannedorf zu er-
richten, zu crholitn wünschen , haben, sich nnt dem Diplom übcr die abgelegte
Paironatsprüfunq, ,mlt dem-Zcugnch klner guten^Morali iat/ mit eincm zu dem'
Betrieb der Apotheke in Radmannsdorf hinre,chelchen Vermögen', midder Kcnnt-
nlß der krallierischrnSprache.auszuwtlftn, und ihre mn diesen Erfordernissen be-
legten. Gesuche.bls: zw dem: angezeigtem Zenpunct'bcp dem. k.k^ Kreisamt lalbach
einzureichen,.. .

^aibach am,^ . November. 182^^
I,o sep h v̂> A z u l a > .k. k. Gub. .Secretar.

Z. 14/^)«. V e r l a u t b a r u n g ^ . N r . 14753.
womlt. die- Eowpetenz zur Besch.ung.-des ersten Schcrerischen'Handstipen-

. ^ diums-ausgeschrieben wird. .
<3) Es ist dermahl das erste vom Leopold Mar t in ^chcrer errichtete Handstipcn-

dium, im. jährlichen Ertrage pr. Neun und Fünfzig Guldcn^M. M . erlediget.
Zu dem Genusse dieses erledigten Handstlpendtums sind solche aus,Krain ge<

bürtige dürftige IünZ lmge, bis Vollendung, der höhern Bcrufssiudkn> berufen,
welchebcreits die Grammat»call und Humanitatsclassen zurückgelegtvhabcn , und
in' die philoftphischen Studien eingetreten sind; daher icne Schülcr> welche d,ie-
scs Stipendknn zu erhalten'wünschen, ihre mit dem Taufscheine> Dürf t igkci ts-,
Pocken- und Schulzeugnissen von den zwey letzten Semestern, belegten Gesuche bis
längstens i 5 . Deccn.ber d. I . bey diesem^ Gubcrnium zu über»eichen haben.

" Vom k. k.̂  lllpv. Gubernmm.Lalbach am ^. November' 182^.
A N t 0 n ^ K u n s t t / k.'k/ Gub. Secrctar.

Z. 1^53.. V o r l ä d u n g s e d i c t . ' aäGub .Nr . ^ I ,53ä.
Von dem k.'k. inn. öst. und küstenl. Appellationsgericht?. . ^

(3) Da . bey diesem k. k.^inn. öst^.und küstenl.'Appellatlonsycrichtc dtt stelle el-
nes Secretars/mlt dem Gehalte jahrl. 1200 si.E.M. und dem Vorruckungsrech-
te in den höheren Gehalt' von ,3oo> si: in Erledigung gekommen «st; so haben je-
ne, welche sich um diesen Dicnstposten zu bewerben gedenket., ,hre gchong beleg,
ten Gesuche, und zwar, wenn sie beretts angestellt sind , durch ihre vorgesetzte Be-
hörde inner 4 Wochen vom Tage der Einschaltung in die Zeitungsblatter, bepdie-
sem Obergerichte zu überreichen, und sich darin vorzüglich über die zurückgelegten
Rechtsstud>en, wie auch über

Klagenfurt den 22.. November 1824. .

(Z,Beyl.Nro. 93.0.19. Nov. 1624).. B>'



Stad t - und wndrechtliche Verlautbarungen.
Z. »426. (5) Nro. 7128.

^>on dem f. k. S tad t , und ssandrechte in Kram wird bekannt g e m a l t : Gs scy
über Ansuchen des Herr» Joseph Ritter v. Kalchberg, t. f. Rath ufid Verordneten der
Stände von Kra in , als unbedingt erklärten Erben, zur Erforschung dcr Schuldenlast

nach dem am 21. I u l y l. I . hier zu Laibach al̂  iiUeztHto verstorbenen Joseph Ritter v.
Kalch.^rq, die Tagsayui; .ius den 6. December 162^ Vormittags um 9 M r vor diesem
k. k. Zladt- und L^ndr h'.' benimmt worden, bey welchor alle jene, welche an diesen
Verlaß ,-,«) !va5 immer 'in- einem Reht^ run^e Ansprüche zu stellen vermeinen, solche
fogewtß anmelden und rechrsqeltend darchun sossen, widngens sie d-ie Folgen des §.614
b, ,G. A . sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Laivach den 26. Octoder 182^.

Z . ' ^25 . (5) Nro. 7127.
Von dem k. F. Stadt - und 3andreä)te in Krain n'ird dem un,rissend wo defindli^

chcn Herrn Franz Sales Freyh. v. Gali und fcinen gleichfalls un bannten s^rben mittels?
gegönwäritgen Odicts erinnert: es bade widcr sie bco diesem Geriete der Anton Be^enr
fckilsch von Ncustadcl die Klage auf ^ r i ä h r t ' un5 Orloschencrtlurung des Ar,spruchcs
jährlicher 200 ft. aus dem Pergleichscontracte dd. 26. Octoder ^767, intab. 27. Februar '
1768, auf das Gut Feiftenderg eingebracht, und um Aufstellung cines Our-ütors «ti acluin
für die obbenannten Beklaqten gebethen/ worüber zur Berhan?lun.i der Nothdurften die
Tagsatzung auf den »4. Feb. 182b Pormittags um 9 Uhr beo dioftm Gerichte crngeord^
net worden ist. Da der Aufenthaltsort des Äekl^gten v rn . Franz Salcs Freyhrn. v. Gall,
und sein,e.r/Rnb.l:kannten Orben, diesem Gerichce undeknint^ uno well sie vielleicht aus den
?. -k. Erbländön abwesend sind / so hat man zu ihrer Vertbeidlqung lmd uuf ihre Gefahr
und Nnsost»,'« ben hierorti^en GeriDtsadvocaten Dr . Oder! als Eurator oclttllt, mit wel .
chem die angebrachte Rechtssache nach d^r bestehenden Gerichlü - lDrdnung ausqefüdst
>lind entschieden werden wird. Herr Fran; Sa!cs Freyh. v. -^a , und seine "undekanntcn
Grben werden daher dessen zu dem Ende erinnert, damit sie allenfalls zu rechter Zeit
,fcli.st erscheinen, .oder inzwischen d,em de'tlmmccn Vertreter ihre Rechtsbehelfe an die
Hanö gc!)en, ooer auch sich selbst einen andern Sachwalter zu bestellen und diesem
Gerichte nahmhaft zu machen, und überhaupt in die rechtlichen ordnunusmaßiqen Weac

da sic sich Kic aus ihrer Bcr^bfäumung ent
stehenden Folgen beyzumessen haben werden. Laibacb dcn 26. October 1624.

Z . i ä ä 6 . ^ (Z) ^ N r o . 6 ^ , 5 . '
V o n dem k. k. «2tadt- und ?andrechte in K ra in wird bekannt gemacht: Es,

sev von diesem Gerichte auf Ansuchen des D r . Anton Pfcfferer, als I o h . Nep.
Chr'lstlaii'schen E. M . Verwalters, in dle öffentliche Versteigerung der zu dieser
E. Masse gehörigen Activforderungen »)r. Zoä st. B. Z. und 3642 ft. 10 kr. M M .
gew<lliget, und hie;u drey Termine, und zwar auf den25 Octoher, 22, Novem-
ber und 2a. December 162H, jedesmahl um 10 Uhr Vormittags mit dem Bey"
satze bestimmt worden., daß/ wenn diese Act.wforderungen wrdcr bey der ersten
noch bey der zweyten Feübiethungstagsatzung um den Nominalbetrag oder darüber
an Mann gebracht werden könnren, selbe be,y der drirrcn auch unter dem Nomu
rialbetruge hintan gegeben werden würden^ wo übr^ens dcn Kauflustigen frey
sieht, dle dleßfalligen Licitationsbedingnisse in derH^ßlandrechtlichen Registratur
zu den gewöhnlichen Amtsssundcn, oder bey dem D r . Pfefferer einzusehen und
Abschriften davon zu verlangen. Laibach den 2. November 162/l.
AnmerkU'Ng. Bey der ersten Mbiethung ist,kein Kauflustiger erschienen.



Aemt l i che V e r l a u t b a r u n g »
Z. 1^52^ L l c , l t a r i o n s ^'Ä n z c i ' g - e . , . (Z)

Von der k. k. Baudirectlon wird hlemtt zur,Kenntniß gebracht: Es werdcw
am 19. d. M . Vormittags von 9 bis 12 Uhr nn Material ien-Depot im hiesi-
gen Lycealgebaude neben der Hauptwache, mehrere alte Thüren und Thürflügel,
theils m i t , rheils ohne Beschläge, mehrere alle Fenster und Fenstcrstöcke verschie-
dener Größe, alte Gußöfcn, dann anderes altes Eisen gegen gleich bare Bezah-
lung an die Me,stbicthenden hmtan gegeben. Wozu Kauflustige eingeladen sind.

Von der k. k. Landest Baudirectlon. Laibach dem 10. November 182^.

Vermischte Verlautbarungen.
3- i/ziZ. E x e c u t i v e V c r sf e : a e r u n F Nro. ,27/^7.

der Matthaus IamniZ- , vulgo Zhebular'schen Drittelhube zu Si t t ich, am
26. November 1624. > ,

(Z) Vom Bezirksgerichte der be»
kannt gemacht: Es sey auf mündliche's Ansuchen dcr Margaret-Ha Valent in, wegen
aus dem wirthfchaftsamtl,chen Vergleiche ddo. Bczirksobr'lgkeit Sitt,ch am^6.
December 1820, Zahl 2Z3, an värerlrchcr Erbschaft zu fordern habender i^5ss.^
i i 1̂ 2 kr. sammt Anhang, in die cxccutive Versteigerung ,dcr zur Religionsfonds-"
Herrschaft Stttich sub Urbars -Nro . 119 dienstbaren, zu Sittich liegenden Eine
Yrittclhube, sammt den hierauf befindlichen Wohn- ^und Wirthschafts-Gebäu-
den, und der hiebey befindlichen Fährnisse des Matthaus Iamnig , vulgo Zhebu-
wr zu Sittich gewilligei, und hierzu drey Fellblethungstagsatzungen , als die erste
^uf den 25. November ig-2/z, die zweyte auf den i i . Jänner und dic d'iitc auf
den 11. Februar 1825 früh um. 9 Uhr im Hause des C'M^uirten mit. dcM Bey-
satze angeordnet worden, daß wenn diese auf Z9ä ft. ^a», kr., geschätzte Ncalitat>
Und die auf 18 fl. 16 kr. b^theuerl^n Fährnisse wcdcr bey der ersten noch zwcytcli
Versteigerung über, oder wenigstens um den Gchätzungswerth an Mann gebracht
werden sollten, selbe sodann bey dcr dritten /Zeüblcthung auch unter der Scha-
hung hintan gegeben werden würden., ^ ^

D,cse Realität, in der Nähe des Schlosses M Wittich, empfiehlt F'ch hinsicht-
lich lhrer angenehmen .und vortheilhaften ^age von selbst, daher Kaustustigeiund
insbesondcvs die intabulircen Glaubiger zur Erscheinung mit dem BcyHtzc vorge-
laden werden, daß dte Licitatlonsbcdingnisse am-Tage der VcrsteigcrMg, .wie.
auch inzwischen in M e r Amtskanzley ui den gewöhnlichen..Ämlsstund.ui1Mannt.
gegeben, werden^
.. Mtt ich . a M , ^ , October i82ä» '

3> i/,32.' ^ ^ ' ' F t l l b i e t h u n g s c d l c t . ' . , ^ N r o . ^ ^ i , .̂
(3) Von dem Bezirksgerichte der Staatsherrschaft Frcud^Mhal wild hicmlt bc-

kannt gemacht: EV sey auf Ansuchen des Mar t in Schega und Paul Vclkavcrch
von Horlul , wider LorensKonntschan von cbendort, wegen laut gerichtlichen Ver-
gleichs dd. 29. Jänner l. I . Nro . 70 schuldigen 91 fi. 55 i j2 kr. c-. 8. V:.̂  in die
encutive Feilbitthung der, vem lctztern gehörigen, zu Horml sub Eonsc. F^o. T



lliegenden, dem Gute Hölzeneg'-fuh Rect. Nro . î > zinsbaren, auf i i g si.
M . M . gerichtlich geschätzten Hofststt gewM'gcr wordcn. ,H>e^u werdm,lnm dr^y
Termtne, und zwarder erstc auf deNli/z. December l. I . , der zweyte-auf ocn 22.
Ianncr.und der.dntteauf den 26-Februar il>25, ^'cdt'smfthl Vormittags von l) bls

.F2 Uhr im Ortecher zu versteigernden Ziealltar mit dem Beysatze anberaumt, daß
im Falledicse.Höfstatt'bey. einer der ersten zwey /Mldiethungstagsstzungm nicht
wenigstens um.den Schatzungswcrth ail Mann .gebracht werden sollte, solbe bey

.der,dritten Tagsqtzung^auch untcr demselben hmtan gegeben werdcil wül dc.
Sämmtliche Kauflustige.werden h:ezu zu,crsche:nm mit dcm Bemerken cin-

, geladen,,daß» dle.dießfalligen kicitatlonsbedingniffe.inzmischcn dcp "diesem Bczn'ks-
„gevichte. eingesehen Merden können.

.Freudcnthalden ^Zo. Octobsr,i824.

.Z. 1442. F e i.l I? i e t b u n g. (3)
Mon dem Bezirksgerichte Kreuz ist die Fcildirthung der zu dc-m VcrlMe dcs Johann

Gregor Kautschisch, gewesenen Pächters der hcrrschaftöEvmmcnda St . Peter,,gehörigen'
. öffentlichen Creditöpapicre, .als:

,) dcs ^ransftrtcs Nrc». 5Zo rsm 10. Deccmbcr 1612 pr. 1001 Francs si"(Zcnt., odcr
367 ft. 2« 1̂ 4 sr.sammt Interessen seit i . August 182^:

2) der Ararial.Obligation Nr. i55», rom i.„May 17W .'<,,z Prct. pr.Äuo fi.sammt
^Zprct. Zinsen seit ,. May 182a,;

.3) der Ararial-Odligation Nro.'35Z4, vom,i. Fcbmar i / f p^ .; Prct. pr.'6s)0 st.
4) der Ararial-Kram. Dom. Obligation Nrc. ^024, vom ̂ Norcml'er I796, zu 5 Prct,

^pr. 65 ft.sanMt2,ij2^prct. Interessen ftlt!. V?ay ltt2c>, und
''- ^5^ der ÄrIrial'Kram.Worn.Obligation Nro. l2c)li^, vom 1. August i8<-.li vr. 2li l̂ .
sammt 2.^2,prct. Interessen scit ^ . ?lugust lU.2<,, da-nn der eben dortbin MöriqenVr^n
,Franz Dlonis,und Antonw Urbantschitsch an Johann Greqor KautschicsiH ausaclicsiccit
Obllgatton pr. i2oa ft. ddo. i . Februar i6o4^nluku^!o.14. Feb'ruar^8o4, -4. December
H«i5 un^d28. December,iLi5,liquidirt d̂ lrch das Urtheil vom i5. August 1L16, auf W6
ft. 4 ' kr. sammt 5 prct. Zinsen seit Oct0der,i«i4, weg?n>in den Franz Xav. Frcoh. v.
Lichtenthurn'schen Verlaß schuldiger,4639 ft. 10H4 kr. bewilliget, und zur V^rnahme.der-
selben der erste.Termin auf den 20. October, der zweyte a^f den 5. November and dct
dritte auf den. 17. November l . I . jedesmahl um 9 Uhr Vormittags in der Gerichtskanzley
zu Kreuz mit dem Beysahe angeordnet worden/daß, wenn diese Obligationen bey der erste«
und zweyten FeilbiethungstagsHyung nicht um den Nennwerth oder darüber angebracht wer-
den sollten, auch unter dem Nennwerthe würden hintan gcgebc«
werden. Wobey Kauflustige.zu erscheinen hq.ben.

. .,. Gericht Kreuz den ̂ 6 . September .3L24.
A n m e r t . .Bey der̂ zweytcn Feilbitthungst.igftldnng hat sich kein Kauflustiger gemeldet.

Z. 1/.20. I e i l b i e t c h u nZgs - E d i e t . M r o . 2i5Z.
(Z) Das Bezirksgericht Wipbach macht hiermit öffentlich bekannt: Es sey über

Ansuchen -des Herrn Johann Rep. DoÄen; von Ww^ach.^ Bevollmächtigten des
Herrn Franz B^schutti,, k. k. chauptmanns, die meuerliche Feilbiethung des vom
Ioh. und Mlch«elArostzu Podraga erkanftenAckergrundes, na OuI.r^Ii genannt,
auch unter der Schätzung, dann auf Gefahr und Unkosten des genannten ErkaU-
fers wiederhohlt bewilliget, und hiszu der einzige Termin für'den ß. December
b. I . , von früh y bis 12 Uhr in dieser Gerichtskanzlep anberaumt worden, wo-
macĥ diese Realität, wenn solche nicht um die Schätzung von 100 fi. oder darüber
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an Mann ,gcbracht'werden -konnte, auch unter 'dem Wchatzungswerthe hintan
gegeben werden solle. -Demnach wndcn^die Kauflustlgcn'eingeladrn, am-obbemel-
dtten Tage und zur bestimmten Stunde dazu zu erscheinen, .und^können^dit dieß-
fälligen VerkaufebeHingnissechicramts'tägllch nn'g'efthrn> werden.

Nßf.irksgerlcht Wlpbach den i.'Qctober 182^,

Z. iHK5. , - <3 d i c ' t . -'Rro. i663.
(3) Von dem'Bezirksgerichte Haasberg wird^hiem^ UkanNt gema-cht: Es sey in

Folgt Ansuchens des Hrn. Anton' Moschlk/Cessiorlnrsdes Johann Brodnig, äe
pru?^ z i . August l . I . , Nro . 1688 , in die efecutive.Versteigewng dn-dem Mar-
cus ^Vchwlgel gehörig?n, ,n Dobttz gelegenen, der löbl. Staatsherrschaft Freu-
denthalsubUrb. Nro . ^7) zinsbarew/Und auf i'570'si. 2 kr. gerichtlich geschätz-
ten Ganzhube, wegcn schuldigen i^Q'fi< 42 'kr. c. ?,.<:., bewilliget worden.

Zu diesem Ende werden nun drey Versieigerungstagfatzungen, und zwar die
«rsie auf den<27. September, die zweyte auf den 27. October und die dritte «uf
den 27. November ^62^/ jedesmahl um 9 Uhr Vormittags im Dorfe Dobetz mit
dem Beysatze angeordnet, daß falls diese Ganzhube bey der ersten oder zweyten
.^citation um die Schätzung oder darüber an Mann nicht gebracht werden könnte,
selbe bey der dritten Zcwsahung auch
werden soll. '

Wovon die Kaussustigsn'durlh Edicte, und die wtabul i r t tn Gläubiger durch
Rubriken mit dem Anhange «in Kenntniß gcsetztwerden , daß die dießfalllgeScha?
hung und die Licitationsbedingnisse taglich in dlesetGerichtskanzley ungesehen wer-
den können. '

Bezirksgericht Haasberg am 18. August 'i"82ä.
A n m e r k u n g . Bey der ersten und zweyten Licitation hat 'sich knnAauflüsiiger

gemeldet.

Z. i3c)6. E d i c t. Nro . 1888.
(3) Von dem'BezirksZerich'te Haasberg"wird hiemit bekannt'gemacht: Es sey in

Folge Ansuchens des Hrn. Anton Moschek von Haasberg, Bevollmächtigten des
Herrn Georg Pfeifer, Ü e ^ ^ ^ s . 10. September 182/,, iMo. i 3 6 3 , m die exe-
cutive Versteigerung der zum Verlasse des Jacob Gabreina von Maunitz ^ehön-
gb'n, der Herrschaft Haasberg sub Mc t . Nro . 217 zinsbaren, auf 5oo.fi. geschatz.
ttn Halbhube, wegen schuldigen c)5'si. 27 kr. e. s, c. gewlll'göt worden.

^u diesem Ende werden nun drey FeUbie'chungstagsatzungen, und zwar d,e
erste auf dcn 2.). October, die zwcvte auf den 23. November und die drttte auf
den 23. December l. I . , jedesmahl mn 9 Uhr Früh im Dorfe Maumtz mtt dem
Anhange angeordnet, daß wenn diese Halbhube weder bey der ersten noch zwey-
ten Licirativn weder um die Schätzung "noch darüber an Mann gebracht werden
könnte, selbe bey der dritten auch unter der Schätzung hintan gegeben werden soll.

Wovon die Kausiustigmchurch'Edicte und die mtabulirten Gläubiger durch
Rubriken verständiget werden.

Bezirksgericht Haasberg'am 16. September 182/;.
Anmerkung . Bey der ersten Licitation ist kein Kauflustiger erschienen.



F. 1439. E d i c t. Nro. ^ 2 .
(3) Vor dem Bezirksgerichte der vereinigten Staatsgüter in Neustadt! babcn al!c Icnc,

welche an die Verl^sfensbaft des am 7. April 1622 verstorbenen Ioh. Napt. Iacommi,
gewesenen Yanöelsinan^ hier in Neust.aoll, entweder, als Ocbcn oder «ls Gläubiger,,'
und überhaupt auö w'e!ch immer für einem Nechtsgrunde<einen Anspruch zu machen geden»
ken, zur Unmiloun-;, uad,^echts^ültiqcn D.!rthuunq dcrseiben, am 20. Jänner 1625 um
9 l,lhr Morgens p.'if,?nlib oder durch leqil Bev?Nmächtiqte sogewiß zu erscheinen, widrr-
gens sie die Folgen, dcs Ül^. tz. b. G. B. Uch selbst Muschreiben haben werden.

"Bezirksgericht der Staatsgüter Neustadtl den.,16. Qctobec.M^. ' ,

Z, 1^19. F t ' l b l c t h u n g s - Ed,,lct. / N t . 5'l5. -
(3) Ä^lN Bez^k^ger^hte Govischa v w:rd 'auf - — " ' ^ ^ , ^^.,uch^n d ^ Helene

Viltentm von Schach / am Ic>. Ocwbcr, ,̂  ) '̂̂  und /)<̂< Dcccmb^ d, I . ,
Vormltsag um y Uhr zu Oberschischka H ^ id. . d»e der lodl. ^nilr Zieu- ,
welt sud Urb. N r . 36 zinsbare Halhhube l.^^ ^.hann Sker l / , wcgcn fchu!d^g,e«i
262 fi. 53 i^2. kr., 0. ^. c. uerst^gcrt / und bey dcr ersten und zwöycen Tagsayung-
nur über od-ev mlNdest um ihren Schähunqsprel^ft'r,. 128^ st. 4.0,kr , bey der
dritten aber auch untcr diesem P^elst an Mann gel^M^

D>e VersteiFevüng'sbcdingniA. können öchm GerlHts nachgesehen werden.
'Dezirksgerichi OWtiHäch äm 2^. Beorcm^'r' i<8^. '

A n m e r k u n g . Bey der ersten Fcilblethungstagsatzung ist kein Kaufiussiger cr-
schirncn. '

3.14^2 ,^ " - ' ^ G d i' c t . ^ " Nro. 27^5^
(3) Vc>m Bezirksgerichte der Religionsfonds. hcrrsit'aft Sittich, Ncustädrlcr K!^scv,

wird hiemit bekannt gemacht: Es feoübcr Fron', v. '^rrm,nn,
Er.hcn des. sel> Warttn M n n , qeqen Matt-^s Setlan,
vulqo Kmeth, Hudler zu Ja lnütz beo St , Martin, in dtc Reassumirung dcr durch ^cn
B.cscheld vom 3. ^eM,m,b,e^,iäH.^,^ah^2^7^^wUi^ ^01^ Zo. Sep-
tember »624 aber ein.̂ estcsltcn cx^.'utivcn Vesstei^iung ĉ er. d.'M löblichen (Hute Orünn-
hc>f sub Urdäxs'Nro. 2<i NenMar^n^auf 7^^,ft. ,5^r^ ,̂ î.chttich, aefchätztw Hübe, wcgcn

noch schuldigen 3:5 ft 56 ij2 N. sam'nt Anhang'gcnMlM'Wsscoct'.
>ju diesem Ende werden nu,' ,82z, der 'ä..

Jänner u-nd tec ,4. Februar 182s), jedesmahl um <! Uyr WU)'im Orte Iaklanih im hause
des Orc.iuirten mitsein Beyfthe anberaumt, tas-/ wenn vidsc Hul'rcalität'»rcder bey,der
ersten noch zwcoten'F,^ilhtethunq um den Schätzunasirerth oder darüber an M^nngehrackt
werden kann , solche bey der eritten auch unter her Schähunq hintan qeqe!.'cn wesden wird.

Die Licltationsbedlngnisse sönnen vorläufig in der dasigen Bßzittökasrzlco eingcsehew
werden. 'Sittich am 24, Octoder 1624,.

Z'., 1^2,^' O d i c t. , ^ ß )
Das Bezirssgericht der Herrfchaft Weixelbccg im Neustädler Kreise mackt hiemit bs'

kannt: Es fei) über Ginschreiten der löblichen l. t. Staatsherrschaft Sitcich, in Orhe-
bung d-es Activ - und Pasiv - Standes ihres Renittcnten , dießbezirkigcn Unterthans
Mart in KosleutfchcrzuLeutsch, zur Erhebung des Passiv- Standes eine Umneldungö ' und
Llqmoations» Tagsatzung auf den 16, November l. I . früh um 9 Uhr ^u dieser Amts-
tanzey mit Sem bestlmmt worden, daß hiezu alle jene, die cinc Förderung aus welch lM'
mer einem Rechtsgrunde an ihn, Vi^artin Kcsleulscher, zu machen hacen, um so gewisser zu
«rsch enlen haben, alä M Yie Ausblcidenoen ijie Folgen aus dem Gesetze ftll ft zurLast zu-
Wcelden hnben,^Mrden. - Hezitrsgencht H t t r M f t Weixelberg am 6. Qctober iä2^.
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Z. ! / ^ 5 . Baume und Gestrauche zu verkaufen. (3)

AuS der Manzschule der Herrschaft Mokrih werden diesen Herbst nachstehende Baum-'
Sottcn um beigefügte Preise in Convcntil?nsmünze vcrausiert.

Bestelllniqcn werdl'n unter dcr portofreien Addresse an das Verwaltungsamt der
gräflich Auersperg'schen Herrschaft Mokrih erbothen.

(5.M. ^ ^ ^ C . M .
Schuh - Schuh .

/ . kr. kr, , kr. ,tr..

! ^ i^ i - nt'̂ !n>s!o . . . 6 bis t; 6 . Z I.i<!nni nsi-nm, 4 ' bis li !

^ soliiä vlU'!t.>l;l>U5 . 6 - ^i <V̂  l '! I..cu^l «'ii! i. i i ! :r!«a . . /> bis ^ ,̂ t,̂

- î8eus1c> ^»wnuic lok <> - !2 ^ 6 I'l,i)5,!n5 c:li!'lllls!i!8!8 . , lc> - i 3 ^ o 2c»!
- ^ÄLicarpnin . . 5 - <,) i<> ,5) - i,l,l!<'3 . . . 6 - , 2 i b »Ii.

^mm-plicl l!'!u!c<>5Ä . — /̂  l̂  ^ c1>o. . . . V5 - 16 I o 3<>

I^v la . . . ' ^ _ ,̂ l i i.> ^n ,u5 «N-olin^ , . . 3 - 5 5c> 5«!
^ / l a i x l i n k ^!N^äaIo6a, - Ü - i 2 »<> .l5^>pt<>!i^ ü i l o ü ^ i a . , - 5 - 7 6 8 ^
^ l g n o n i ^ c^ l I l^H ^ . , ^ _ g 6 tt I>Iuwnu8l '^s ' !>!^ !5 . 4 ° 3 , 5 , 5 ^

6 in . . . , 7 - 12 lo i5 i ^ ^ l o . . 9 ' - »5 3o 3o'

^U>58N8 ülldl irnmri . . 4 - ^ 6 u ^ l^fo, . s) - i5) 5o 3o
^arnn5 «!!>.,. . . . 4 - 6 4 6̂  ^ o d i i n » inc'i' i i l ig . . - 5 - 6 , 5 , 5 !
s ^ i c i ^ ^ü^^ll i^u-ini« . 5 - 4 6 L> - v,8c<'5a . - 5 - 7 2 0 2 « ^

^ rux inug plimcuIlUll . 6 - 1 2 4 6 _ p.̂ c'lid«» ZccHtia ^ - »0 4 6

- inK^ l - i toüa . 6 ^ 7 i 5 i5> Z . i i ^ I opnÜloUli . - 5 ' 7 ^ b
!I,l)l3<^li8 8N'l»cii8 . . 3 - /, 4 6 . 5äl,!i!c,^a . . 3 - 5» U 10
^ I ' p « p k n ^ t-ligmnn!c!t:5 4 - l> «c> 1̂» Zii-1,^.1 p^'5/«.'' . . . 3 - ^ <" , 0
^ninpoi-,15 v i l ^ in ianÄ . 3 - 5 l n »5 ,^ll1ix !>^l>Ilonica . . . 6 - , 2 6 »2

. ^ ^ « n i n u m u N . - n i 2 i « , 4« !j _ d,o. . . i 3 - 16 ,20 2a
' bis öjährig . . __ — 6 u M'u^a oi'IenwUs . . 4 ^ 5.^0 10

Herrschaft Mokrih den 12. October «524. >

2- »5Z. E d i c t. (3)
Das BezirksgerichtStaaM.Lack macht bekannt: Es habe über Ansuchen desGßorg

^chager von Retezbe, in die Amortisirung des auf seiner zu Retezhc Haus-Zahl 9 Ue.
genden, der Staatshertschaft Lack sub Urb. Nro. 2554 zmsbaren Hübe intabuNltcn, vor,
Zcbllch in Verlust gerathenen Schuldscheins cl<w. el in'^d. ^0. Februar 17^8, Pr. ^00 ft.
^ " > . , rchective dessen IntabuIations'Cettistcats gewilltget.
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GZ. hahen, daher.alle jene > welche auf, benannten, Sä'uldschein aus was immer für
siNSM,Rechtsgrunde einen Anspruch zu mackcn gcdenfen,, il'rrcrmeintiickcs Rccl'tö binnen
einem Jahre, sechs Wachen und drep Taqcn hierorts s^en îß gcttcnd zu machen, wldri-
gßns nach, Vc^auf,die,scp derselbe kraft? und wirkungslos
liM^und nichtig erklärt werden würde.. -

Bezirksgericht,S.taots.,her.lfchaft' Lack/ am »?.- Jänner,1824.-.

Z. i / , I ^ ^ ^ E d i c t7 Nr. 12«).,
(3) Von dem Bezirksgerichteder^t.tzatsherrfchafrAdtlsberg wird bekali;n gemacht,

daß die Casper ZuzekischM RöaMäten m Obcrkoschan'a , als: die Halbhube sub Uvbv
Nv. 705 1)2, im gevichtlich.en/Vchatzungswcrthe uon 670 fi. ^5 kr.; die VierUhube
sub.Urb. Nr . , 666^, im Werthe, von 356'ft. 35 kr.; die Sechstlhubesub Urb.
Nr . 760 1)2, im ^chätzungswerthe pr, 216.fi. 20 kr. ; endliche der,Acker, sammt
Grasland. 3üV6rdixÄ^iMISchätzungswerthe. vr..g7>fi.^danw der Acker sammt
Wiese 1<HNLnxa^im.Werthe,ftr.3iZ fl.', bey:dem Umstände,,daß solche bey der
heutigen^Versteigerung nichte an Mann gebracht,wurden, am.3n^.November d.
I . in der,Gerichtskanzley dey.Herrfchgft,,Adelsberg^ Vormittag von 9,bis 12 Uhr ^
nochmahls werden-versteigert werden /,mit deW Beysatze je,doch, daß̂ diese Realitä-
ten bey. dieser Versteigerung auch, ume^ dem, Schgtzungswerth^ an den Meistbtt-
thenden werden hintan, gegeben werden..

Bezirksge.r.icht.Adelsberg .̂den> 3o..October,182/s.,.

Z. 1436.. W i d e r-r u f u ,1 g. 5 )
Die,in der Executionssache der Frau FranciskaFaveria von Rheja wider

Herrn Joseph Schurbl von Lichtenegg auf den. 16, . l . , M . ausgeschriebene Vvb.i^
lft^-Fellbiethung wird widerrufen.

Bezirksgericht Egg.ob Podpetsch den 7^,November 1824./

Z: i43Z^ M a r ktt- - A mz e i g- e.. (3)
Eine bedeutende Anzahl der auserlesensten und schönsten, in

Krain, noch. nie gesehenen aus Märzthal in
Qdersteyermark ,̂ und aus Zillerthal in Ty ro l , sammt einem sehr

nebst drey, noch nicht ganzjährigen
Stierkalbern, alle von.letzterer-Ra^e, werden auf den kommenden
Laibacher Elisabethen - Markt am 19. d.H'c. zum Verkauf gebracht,
M d schönem l3.' d. M..Nächmittags bey dem S a n d w i r t h auf
dnMienerstraßeNr. ?5, für Jedermann zur.Schau berntstehen.

Die löblichen Herrschafts
V6N Herren Oecorlomen und Liebhaber der schönen Hornviehzucht
werden zu deren Ankaufe andurch höflichst eingeladen.,

LMach am 6. November l32^.



Stadt - und landrechtliche Verlautbarungen^ W

Von dem k. k. 'Stadt- Und Laridrechte l« Krain nnrd anmit bekannt ge-
machd: Es sey über das Gesuch des Mar t in Mrack, Inhaber des Hauses N r . 3 i ,
allhier in der S t a d t , ,n die Ausfertigung der AmorNfi t twns-Edute, rucksichtlich
der auf dem gedachten Hause intabulMcn Urkunden, als: ^ ^

») dcvvon Mathlas Thadäus Preschcrn, zu Gunsten des Franz Dobler, ddo.
i 5 cNmy ^ mtah. 20. Nov. 1762 ausgestellten Carta blanca über bao fl.;

d) der von dem Nähmlichen an Joseph Roch, als Nothgerhaben der Paum-
gartnerischen Puplllen, ddo. 23. November 1762 et mtad. 4. ^anner 1763
ausgestellten Schuldobligation pr. 221 st. 3c> kr. ; ^ «. ,

ch der, vom Nähmlichen an den Johann Franz Wagner, ddo. 23. Februar
1761 c?r int. I u n y 1763 ausgestellten Carta bmnca pr. 750 fi ;

6)dervondem Nähmlichen und-dcssenEhcfrau Mar la Antonla,dem Ios. Franz
Paumgartner ddo. 4. Nov. i^öb et intab. 26. Aprü 17^4, gcwllllget worden.

Es haben demnach alle jene, welche auf gedachte Urkunden aus was immer
für emcm Rcchtsgrunde Ansprüche machen zu können vermeinen, selbe binnen der
gesetzlichen Fnst von kinem Jahre, sechs Wochen und drey Tagen vor diesem k.k.
S tad t -und Landrechte sogewiß anzumelden und anhängig zu machen, als im
Widrigen auf weiteres Anlangen des heutigen Bittstellers Ma r tm Mrack, du ob«
gedachten Urkunden nach Verlauf tneser geschlichen Fnst fur gctvdtct, kraft , und
wirkungslos erklärt norden würden.

T3on dcm k. k^Ttadt - und Landrechte in Kram. Lachach den 12. I u l y 1624.
. ^ 6 , « G d i c t: Nro. 2ä/<5.

l'»')' Non dcm k. 5. Stadt ' und Landreckte in Kram wird anmit bekannt gcmackt: W
s^ üder das Gesuch dcs Johann Baptist LMeg, Sohn, m die Ausfertigung der Amor.

H t ? o n z A i 3 e ^sichtlich der, angeblich in Verlust gerathenen, dcm obgcdachtcn Bi t t .
nmrwnä ^c ^ u ' , ^ <̂  . Billtist Llllea, für d e mü«crl,che Erbschaft uyterm 1.
ANcr von semem Ha er ^ n ^ p t M dl leg,^ur ^ ^ ^ GaNenftls mtabulirten
Sch'uldR^aat ' n ^ ' 200" " ewWgc7^rden. Es haden demnach aNe j.ne wel^e

a"s was immer für einem Rechtsgrunde Ansprüche ma.
chen m können vermeinen, selbe binnen der geschlichen Frist von cmcm Iohre, echs
^en zu tonnen ^ . ' ^ ' « ^ ' ' f Stadt. und Lundrcchte fogewlß anzumelden
Wochen und drco T a ^ Anlangen des heutigen Bi t t .

tunMos erklärt wcrdc. w i rd . ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ , ^ , ^ ^ ^ , ^ .

« , , « , Feilbicthungs-Gdlcr. Vlro. 9^3.
c.) Bon dem BenrkSaerlchte der Swatshcrrschaft Freudcnttzal wird h,emtt bekannt a<-

w.cht7 M ft7a?f T l N ^ ^ Gregor Dolliner ^ n . ^ ^ K' ?I"b K..
patsch und Primus Woschnar, Vormünder der ^ " l a h l ' g n Anton K ^ K,n>
der von Schwarzcnberg, in die executive Fcüwtbung der, dem Anton Kopatsch seel. g«.,
hörigen, zu Schwarzenbccg sub Consc.Nro. !6 llegenden, d«-r dem Gute Strobelhof ein-



-verleibten Gült Ts^epplesub Urb. Fol. 2^1, Rect. Nro.H dienssbaren, wegen laut Ur<
theil dd. l i . Jänner, intädulato 14. März i6»5 schuldigen ,65ft. M . M . , mit gerichtli«
chem Pfandrecht belegten, und s^mmtAn°und Zugehör cmf i-ioi ft 5 i kr. M M . K««
richtl.ich geschätzten ganzen Kaufrechtshube bewilliget worden. Zu diesem Ende werden
5>un drey Feilblethunqstazfthungcn, und zwar die erste auf den >5. Dccemdcr l. I . ,d ie
Zweyte auf den 21. Jänner, und die dritte auf d,n 25, Februar 182b, jedesmahl Vormit^
tags von g bis »2 Uhr in laco der zu versteigernden Realität mit dem Anhange bestimmt,
d^ß, ,im Falle diese Kaufrcchtshube weder bev der ersten noch bey der zweyten Licitcttion
um.den Sckähungswerth oder darüber an Mann gebracht werden soklte, selbe bey der
dritten Tagsahung auch unter demselben hintan gegeben werden würd^.

Es werden demnach sämmtliche Kauflustige, so wie auch die intabUlirten Gläu«
bigee.zu dieser Versteiacrung zu erscheinen eingeladen.

Die »ießfälliqen Licltatlonsbedinqnisse können täglich zu den gewöhnlichen Amttstun«
den beiz diesem Bezirksgerichte eingesehen werden.

Freudenthal amZo.Octoder »62^,

Z . »449. E x e c u t i v e Fe i l b i e t h u n g . Nro. 28g3.
eincr halben Kaufrechtshube zu M u l a u , am io. December 1624.

(») Von dem Bezirksgerichte der ReligionSfonds , Herrschaft S i t t ich, im Neustä^tler
Krelft. wird hiemit bekannt gemacht:

Es sey auf Ansuchen des Valentin Nsvak durch Herrn Doctor Obcrl von Laibach,
ncgen aus dem gerichtlichen Vergleiche vom 26. September :322. schuldiger 53 ft, sammt
Anhang, in die executive Veräußerung der, zu MuNau dey Sittich dvfindlichcn, der Re>°
ligionsfon^s'Herrschaft SiMch unter Recnf. und Nrbars^ Nro. 67 untenbön<qen< dem
Zacob Mitlaulschltsch «lgentdüm^H gehortgen, abzüglich der Lasten auf 296 ft. 2b'kr.
M . M . ger'lcktl'ch geschätzten einer halben tlaufrechtshube gcwilll^ct. und ?)î rzu 3 Tag'
satzungen, näbmllch: der i<i December ^824, dann der »o. Iänticr und 11. Fcdru^r 182b ,
jederzeit uon ia bis 12 Uhr VolMlttags im Orte der Realität selbst mit dcm Beosatze
angeordnet worden, daß wenn diese Hübe bey erster oder zweyter F.l^icthungs. Tag-
fatzung nicht um oder über den Schätzungswerth gegen die bestimmten Licitations-
bedingnissö, welche taglich in der hiesigen Geriäuskanzley und auck beo dcm Herrn Dr .
Gberl zu Laiback eingesehen werden können, an Mann gebracht werden würde, solche bey
der dritten Feilbiethung auck un^cr demselben hintan gegeben werde.

Gs werden dölnnack Kaustustige, so wie auch die intabulirten Gläubiger, und zwar
Lehttce zur Verwahrung ihrer Rechte, sowohl durch Rnbnten als auch mittelst dieses
Sd^ctcs, der Erscheinung wegen. vorgeladen.

Sittich am 7. November ,624.

Z . i 46 i . H e i l b i e t h u n g s e d - i c t . a6 Nro. n/,7.
( i ) Von dem Bezirksgerichte Senosetsch wird hiemtt bekannt gemacht: Os sty auf An-

suchen des Stephan hitte von Wolfsoach in die executive Fcilbietbuna det dem Anton
Schmutz zu Gencs.tsch eigenthümlichen, gerichtlich auf 4^56 ft. H5 kr. A. M . geschätzten
Fre>)sahcealitätcn, wegen sämldtgen »99 ft. 53 kr. c. 5. c. gewilllget worden. Da nun hie-
zu drey Termine, und zwar für den eisten der 6. November und für den zweyten der 7-
December 1624, dann für den dritten der »0. Jänner 1626 mit dem Bcys^he bestimmt
worden ist, oaß, wenn diese Realitäten weder bey dem ersten noch bey dem zwtyten Ter-
mine um die Schätzung oder darüber an Mann gebracht werden könnten, selbe beo dem
dritten auch unter oerftlden hintan gegeben werden würden: so haben die Kauflustigen
»n den erstoesaqten Tagen Vormittag um 9 Uhr in hierortiger Gsrichtskanzley zu erscheinen.

Die Schätzung untz LicitationKvedingnissö können täglich zu den qewöhnllcdcn Amts«
«mnoen allhier eingesehen werden. Bezirksgericht Senosetsch den 3o. September 162H.

^ V ^ " " 5 - ^ ^ " ber «rst«n Feilbierhungstagsatzung hat sich kein Kauflustigerüemel-
H « , lmthm der zweyten Stat t «egeb«« wetben wird.
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^ ' ' ^ K e m A z ^ e r i c h t e ' d e r Herrschaft Thurn am Hart m Untersrain n-ird biemit^w
tannr «emockt, dah H. jene , welcke auf, den Verlaß des am ,8. Octod,r ,'834 zu N«ung.
bcn^ors ad instesww verstordenen Johann Kusäel unter was lwwc^ur c,new '>"rran°
de eine Forderung öderem Erweckt zustellen ftedcnsen, auf den >2. Decembcl ^2ä Vor«
Mittag um 9 Uhr in dieser Gencht/fanzleo sogewch zu ersä ewen «nd ,kre rerwemtl,.
chen Reckte darzuthun haben, lv.dngens sich dieselben dle folgen deS §. d.4 des a. h.
G. B . von seN st zuzuschreiben haben werden?^

Bcprke'gor^t Thurn am hart den ^2. November 162«.

^ ' ^Bon dem BturksaeMte der Herrschaft Tressen wird hiennt besannt ^ m a ä ? t : W
se, auf Anlangen?es Anton Nov^k ron Prisiava, re'der den ^ o w O "ner we.en
fibuldiger 22> ft., in die cxccutwe Verstciaerunss dcr, dem Lehtern ^
nächst dem Markte Tress.n qelegencn, dor R'!iqwnsfond5.H lrft att S.tttä) sub Ne - Nr. 9b
dienstbaren hübe s.mmt Wobn - und Wirthsckatts^baudcn gew.N'gct und zu deren ^or-
nähme dreo Termine, nähmlich: der »5. December l. I . , dann der '5. ^anner und
Febcuar k. I . früd v^n 9 biS ,2 M r mit dem Ankanqe bestimmt worden, daf^bcs^M
Realitäten , wenn sie weder am ersten noss zwcvten Telmme um den acr,gMcb erhobenen
Schäbunaöwerth pr. 327 ft. an Mann gebracht würden, am letzten Termine auch unter
der Sä)ätzung werden bintan qe^eben werden.

Bezirfsqelicht ^r^ss^n am i9 S'pt.'Ml'er 1824. ^ ^ ^ . ^

^ ' ^Von dem Bczittsaerichte N ? u m ^ r t t " ^ d hiemit besannt ssemacht'. ̂ W " ' n dk.
„scm Gerickte über An^chen deö Lucas K.wperl von 3^uma.M, n.der Botth. omauK
Achatschitsch von St . Anna, in die excmnrc FcUbi.thung der, dem Lehtern 6'bo '^en,
dem Guce Garrau dicnftbarrn, in St . Anna liegenden, auf 1 ^ " ft. " lr. gc waylen
Ganzhube sammt Wohn- und W'rtdschaftK^däuoen unv dem dazu acdonqen H.̂ eh und

fcheu,en mtt ocm Anhange vorgeladenwcrde^ daß sie die d'ewu. «e,, ̂ t , « ^ ^ H.
be» risscm Gerichte zu den gewöhnlichen Amtsswmen laglch eul f t^n, oder cavon ^ ^ » 1
ten erhalten tonnen.

Bezutsgcricht Neumarktl am 12. N.svember 162^. ^ ^^^

^^ " ^ ' der Joseph Weuz. v u I ^ ^ ^ M ' ^ M r i a ä l ä u ^ e r und V ^ ^ ^
Alle Jene, n-eMe an d.m Verlasse des um 2^S^tcmbe ^ 4 zu ^ ^

den werden. ^ ,. n«,
Bezirksgericht Ggg ob Podvetschdcn^2. November ' « 2 4 ^

Hd inteztkw verstorhenen Maria Paulitfch rulüo Elpn, Hle rtqn'dnunüvtaMung M
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Vtn ^ . December »624 Vormittag um Z Uhr in der dießö^zirfIgenchtlichen Amtskanzley -
bestimmt worden, bey welcher alle jene, welche an diesem Verlasse aus wa^ immer für
emem Rechtsgrunde eine Forderung zu machen vermeinen, solche ssgewiß anmelden und
rechtsgeltend öarthun sollen, alü im Widrigen sie sichdie Folgen des 614. §. h. G. B. selbst
zuzuschreiben haben werden.

Bezirksgericht Egg ob Podpetsch den »2. November 1824.

Z. 562. E d i c t. (1)
Von dem Bezirksgerichte Kaltenbrun zu Laibach wird auf Ansuchen des An-

dreas Dlmnig von Utnk bekannt gemacht: Es haben jene/ welche auf die zwi-
Ilhen ihm, Andreas D i m n l g , und Johann Tschuden über 77 fi. ^2 kr. am g.
October i 3 i f t gerichtlich geschlossene, und am 16. November 1616 auf die dem
Johann Tschuden von Ko'sarie gehörigen Realitäten, als: auf die dem Magistrate
Malbuch zu Kosarie sub Eonsc. Nro . i I gelegene 1̂ 2
Hübe, und den eben dahin sub Urb. 10, 260 er 2 / I zinsbaren Wald- und Wei-
senantheil n loZ mtsbulkrte, vorgeblich in Verlust gerathene Vergleichs-Ur-
kunde aus was lmmcr für einem Rechtsgrunde einen Anspruch zu machen ge-
denken , selben sogewiß binnen einem Jahre, sechs Wochen und drey Tagen vor
diesem Gerichte geltend zu machen, als widrigens nach fruchtlos- verstrichener
Amortisationsfrist auf ferneres Anlangen des Bittstellers die obbcnannte Ver-
gleichsurkunde, eigentlich das darauf besindliche Intabulationsc,ert»ficat vom 36.
November 1816/ für nul l - und nichtig erklärt werden würde..

Laibach am 5- May 162H. < .

Z> Z. 1^77. ^ ^ (1)
Von dem Bezirksgerichte Kttsclstein in Krainburg ist über das Gesuch der

Marufcha Suolschak, gcborncn Karl in aus Westert im Bezirke !̂ack, als Marko
Karlimschen Verlaßübernehmerinn, ui die Ausfertigung des Alnortisatwns-Edicts
vücksichtllch des angeblich in Verlust gerathenen, von dcm Joseph Hirschcnfelder an^
den Georg Karl in über einen Bctraq von iZno f i . L. W.'unt^r 26. May i6n/^
ausgestellten, und umcr nähmlichem Dato auf die zu Unterfcichting H. Z. 6 li?Z?n-
de, der löblichen Cameralherkschafr Lacksub Urh. Nrs..2224 dienstbare ganzeHube
intabulirten, in Folge Cession ddo. e;. inwd. iZ. März 1.806 aber an Marko Kar-
l in gediehenen Schuldscheins gewllllgct worden.

Es werdm daher diejenigen, die auf den gedachten Schuldbrief Ansvrüche zu stel«
len gedenken, hiennt anfZcfordert, ihr dießfalligcs Recht binnen l Jahr, 6 Wo-
chen und 3 Tagen fogöwiß anzumelden und darzuthun,,, als im Wldrigen dn's-
selbe für getödtet und nichtig erklart werden würde.

Bezirksgericht Kieselstein in Krainburg den 9. November 1Ü24.

Z. 1^78.^ V e r k a u f - Änze lg^ ^ " ° ' ( ^ " " "
Die Gerathschaften und Utensilien der in den vollkommenen Zustand ver-

setzten und bestehenden Filial? Apotheke in Nadmannsdorf, nebst *allm vorra-
»higev Medicamenten und Materialien, sind tagllch aus freyer Hand gegen sehr
billige Bedmgniffe zu verkaufen. Das Nahem erfährt man bep dem Eigenthums
m der Stadt Krstinburg Haus^ Nro., H37. - ,, . , . . . . -
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2 , , - V e r l a u t b a r u n g Nr. 15^76.

' weam Besetzung des zweyten Schagenschen Handftlpendmms,
(1) Es lft Vermahl das zweyte >«

iabrllcken Ertraae vr 36st. i Z 2 ^ lr . Metalb'Münze, welches v^zug!,ch fur ne '
m Gt er an rw und m Ermanglung de. Anverwandten ,

fü?d?e ^ " ' " " Burgercsotne be-

m i t w n ^ m m b a u m , Taufschcme.Dür^gkms^Po^
von den letzten zwey Semestern Ulcgtcn Gc,uche blŝ  20. December du.s ^ah^..
diesem Gubernium-zu überrnchcn. «> <. « ,

Vom k. k., ,llyr, Gubn-n,um> Lalbach den 11. November l82ä° ,
A n t o n K u n s t l , k. k. Gubel nlal. Stcrc^n^

^ " ' Städ^In^Mdrechttich^V^lautbarung/^^
^ «5i . (!) Nro. 4177.

' Von dem ^k<'Stadt- und?andrechte in Krainwnd antt«t bekanm gemacht:
Es w über das.Gesuch des Eduard Triegler, Inhaber der H'^schaft S^ncnftld
und k. k. Gefällspächttr zu Zschcrnutsch, in die Ausfertigung derAmo saN ns-
Editte rücksichtllch der an Blas Str ik in i , Handelsmann aUhM. vom Hrn ,^eo g
Weikhard Freyherrn v. Gall ausgestcllttn Earta bianca iwo- lg , März 17!?^, P»-.
100 fi., ^ . 2 / I u m ) ,760, dann-des Heirathscontrattes vom 2. Iu ly i^gb,
zwischen Iosevh und EUabethTr.egler yeborne>v. Ienkenshenn, im. 9> ^uny
i7«5, und der Quittung des Joseph Trierer an den,Max. Anton v. Ienkens-
heim, ausgestellt über Z25o ft.'. ddo. 25. Iuny, wral>. <Z- I« ly ^ 7 ^ , «lpv. d ^
daran bcfindl.chen Landtaftl- Certificüt',, gew.ll'ger wo^en. ^s.haben de.,.«ch
â e jene, welche auf gedachte m Verlust gerathenen U r ^ d ^ u n d ^ e ^
befindlichen Intadulat«^^Eert:sicate aus was u ^ f t ^ ^
Ansprüche machen zu ! ^ ^ k t V nnd^nd
einem Jahre. sech^Wochen- und drey Tagen vor d'eftm ^ . S^ - und a.d
rechte ftg/wiß anzumelden und anhängig zu machen, als
res Anlangen dss heutigen Bittstellers, Eduard Tnegler, ^ b g e d a ^
den sammr Eert^ficaten nach Verlauf dnftr gesctzllchen Fnft fur geiodter, rraft^
und wirkungslos erklärt werden würden» . c< ^ ^

^ " " ' ^ " - ^ - ^ ^ ^ ^ ^ ^ i c h l V e r l a u t b a r u n g , .
Z ^8s. ' A n f a n g ^^

d es ^ r apar and en-E ur< e s»
Der Präparanden- surs zur Ausbildung derjenigen, welche sich dnn Kmdcr-

Unterrichte a / d e n T w l ^ u t e n des Landes Z« ^dmen, und fur Me ^ l u w r e n .
ben aus den zwey Humaiutäts. Classen und den hohern LchranMltcn, welche den

( I . Bey l . N ro . 9 I . d. 1«. Nov, 182,,)' ^ D



Schulkindern Privat.? Unterricht zu, ertheilen.g^enken,:wich am Z. k. M . ander
hiesigen Musterhauptschule seinen Anfang nehmen.

Dle dleßfalligen Anmeldungen haben von den Tvivialschussehramts-Canoie
daten oep dem Schulenobtraufseher^-und von den Studierenden «bey dem Nor-
malschuldirecror am 2. k. M . zu geschehn.

Vom bischöstichen Eonsistorium. kaibach am 12. November -1824.

Z . 1^96. K u n d m a c h u n g . Nro. ̂ 7 . ^ .
(1) I n Folge herabgelangter hohen Gubernialgcnehmigung dd. ẑ. l M . , N r .

1H209, wlrd die Lic^ation wegen Bepschassung des hiernach ausgewiesenen Holz«
bedarfs für das Mi l i tä r -Jahr 1623 , auf den 27. l. M . Nachnnttags 5 U^- fest-
-gesetzt, und die Unternehmungslustigen emgeladen, zum erwähnten Behufe am
genannten Tqge und Stunde am Rathhause zu erscheinen.

A u ^ w e i s
über den stadtischen Bau - und Brennholzbedarf für das Mil i tär-Jahr ig^Z,.

°" 1 ^ '̂  l Maß des Holzes ! -
Anzahl B e n e » n u n g .^ ^^. !

der d «.r '. —:̂  , Anmerkung l
stücke. H o l z g a t ^ u n g e n . , ^änge ,Bre,tc , D-cke ^ ^

Schuh / ZoN !
A n B a u h o l z :

2oo weiche ordinäre Trambaume 27 9 9 '
2Q0 „ lange Pfosten 18 12 Z
i5a „ mittlere detto i 5 -12 2 ^ !
200' „ kleine detto 1Z 12 3 z
100 „ große Gfterrbaume 24 4 ^ am dünnen End«
5o „ kleine detto 22 5 5 in der Mitte

^ 200 Fußbodenbreter 18 12 1 ^2
400 Latisanibreter z3 32 1

6c» Büschen Ziegellatten

A n B r e n n h o l z :
180 Klaf ter hartes Brennholz , 22 bis 24 Zoll lang
gao detto weiche Spelten ^ 4 Schuh 6 Zoll lang,.

Magistrat Laibach am 17. November 1624.

Z. 1469. V e r l a u tb a ru ngsaufsatz. ^ )
Von der k.̂ k« illyr. küstenlandischen Domainen-Administrntion zu Laibach

wird hiemit zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß die heuer in den Buchenwal-
dungen der k. k. ^taatsherrschaftcn Landssraß und Plcterjach in Unterkrain unter
yevrschaftllchcr Aufsicht erzeugte rein calcinirte Pottasche, dle circa^ iZo nied. östcrr.
Zentner im Gew,chte betragen dürfte, am 20. D.ecember,l. I . früh von y bis 12
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Uhr in Vem Amtslvcale dieser Domainen-Administration entweder im Ganzmv
ober partienweise nach Fassern öffentlich versteigert werden wird.'

Da dicses Product, dess?n Qualität entweder bey dieser Domainen - Admi-
nistration, oder bcy chrer Abtheilung in Trieft, oder bey dcm k. k. Verwaltungsam-
w zu Mterjach eingesehen und dcr Prüfung unterzogen werden kann, lediglich
aus Buchenholz erzeugt, hart eingesotten und blendendweiß calcmirt worden tst,
daher zu jedeur Fabribsgcbrauche, besonders aber z«r Krystall-und ^piegclglascr-
zeugung sich eignet, so worden alle Negozianten und Fabrikanten, die sich ent-
weder mit dem Handel, oder mit dem Verbrauche'V1cscs Artikels bcfaffen, einge-
laden, am obbesagtcn Tage bey dcv öffentlichen Versteigerung hierorts zu erscheinen.

Die Anböthe werden zu nicd.östcrr. Cent'ner, entweder für das Sporco- oder
Nettog-ewichr, und je nachdem die Pottasche entweder yler in Laibach oder im Schlosse
zu Pleterjach geladen werden w i l l , angcnonrmcn, wobey die Bcdmgniß festge-
setzt ist, daß die Halbscheide des Erstehungsprciscs sogleich bey Unterfcrtigung des
^citationsprotocolls bar erlegt, die andere Hälfte aber lacgstcns binnen i ^ T a -
gen nach drr Licttation und vor dem Bezug der erstandenen Pott^sch^ bezahltwer-^
den müsse. Laibach am iZ. November 162/4.

3- ^469. K u n d m a c h u n g N w . 2767.
der versteigerungsweisen Veräußerung der nn Villacher Kreise, Obcrkarnthens,
liegenden,, dem hohen Montan. Aerarium

baude,,, mit der. darauf hastenden Befugniß zur Zink-Erzeugung, und mit-
nahmhaften Beylässen. (1)

Von dem k. k. Oberbergamt- und Berggerichte f ü r M r n t h e n , Kram und
das Küstenland, wird zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß die im Bezirke
Sta l l bey Winklern gelegenen, den hohen Montan. Aerarium zugehörigen Laina-
cher-Zinkhütten-Gebäude, mit der darauf haftenden Befugniß zur Zink-Erzeu-
gung und mit nahmhaften Beplassen, am i5 . Jänner 1825 Vormittags um 9
Uhr in dem k. k. Oblrbergamts- Gebäude zu Klagenfurt, mit Vorbehalt hohir^
Genehmigung, im Wege der öffentlichen Versteigerung veräußert werden wird.

Der Ausrufspreis ist Acht H u n d e r t G u l d e n , sage: 600 fi. Conv. Münze,,
Die Gebäude, welche das find folgende:'

!») die Zinkhütte sammt Wohnung;,
i>) die Fcucrspritzenhüttc;
c), das Holzknechtshaus;
<i) die Gallmcymühle;
ĉ ) den Kohlbarn sammt Zugehör;;
t) das Z ink ' Magazin, und
8) die Lehmhütte.,

M i t diesen Gebäuden wird ausdrücklich die Befugniß zur Zink-Erzeugung-
verkauft.

Uiber die mitzuverkaufenden Beylasse »st das Wevzeichniß in der D . a. Kanz-^
l i y , so wie auch bey dem die Aufsicht über die Gebäude pflegenden k.k. Mon-
tan. Waldbeamtm v. Platzer im Markte Obervellach einzusehen.'



Endlich erhalt d?r Ersteher dle Zusicherung, daß ihm zum Betrieb«cher'Zink-
5hütte ,5er Bezug von jährlichen,^ b,s äoo Klafter Kuhlholz in Dreplingen'', ge-

gc î elncn bigigen Zto'ckzms bewilliget werden könne.
Dte wesentlichen Verkaufs - Bedingungen sind folgende:

Er stens. Wird zur Llcttatwn mit Ausnahme der Ioraelittn Jedermann zuge-
lassen, der hierlandes Renlitären zu besitzen fähig ist.

Zwey teaS . Wer an der Versteigerung Theil nehmen w i l l , hat den zehnten
Thell des Ausrufspreises, somit Achtzig Gulden Conu. Münze, gleich, vor
der,Licitation zu fanden des k. k. Veräußerungs-Commlssars bar zu
erlegen.

D r i t t e n S. Der Ersteher erlegt-ferner,gleich nach beendigter Versteigerung, mit
Elnrechnungder schotpfrüher erlegten 8u ,1. dtc Haif-e des Elitchungsp^i-
scs , c>lc andere Hälfte am iZ. I u l y i t^25, nnt den daraus entfallenden
Zperc. Einsen, wo ssdann dcrs»!lbe,m dem h:esigen Bcrgbuche auf seine
Unrustcn an.dlc Gewahr gebracht wird.

V i e r t e n s. Wenniemand bey der Verücigerung für einen Drit ten licitiren wll l ,
so iK er schuldig, sich uorher mit einer rechtsförmllchen für dtesen Acc aue-
glftellten und gehörig legalisirten Vollmacht seincs ^ommlttentcn aus-
zuwelsen.

Dle übrigen Verkaufs - Bedingungen werden bey der Versteigerung bekannt
gemacht werden, und können auch früher sammt dem Inventarial-Verzeichnisse
bey dem hiesigen k. k. Oberbergamte eingesehen, so wte auch die erwähnten Ge-
bäude selbst in Augenschein genommen werden/

Klagenfurt den i I , November 1824.

Z. 1^55. ,,A n t ü n d' i <; u n g. (2)
Ole Wiedereröffnung der Gewerbsindustrie-Schule mit ?lnfange dcs gegenwärtigen

Sbuljahreö fülKünsticr uno Handwerker, wird mit dem Bcys.ihc zur öffe^lllchen Kennt,
inß qebracht, daß dle dicßfälligen Vorlesungen alle Sonn - uno Feye;tage Bormtttag von
t̂  di) !o Uhr in dcr kcainerischen Landessprache, und Nachmittags von i ,j2 diö 3 Uhr
in der deutschen Sprache :m Lcceal»Gebäude,, imHötsaale derPhysit,,untßl-Iedermanns
sceyc?n Zutritte gezeocn ,?erden.

K. K. Lyceum ^aibach am 7. November 5624

Vermischte Verlautbarungen.
Z. 1^9^. , F e i l b i e t h u n g s - ^ d t c t . Nro . 1576-
( l ) Von dem Bezirksgerichte Thucn und Kaltenbrun zu kaibach wird bekannt ge-

macht: Es sey auf Ansuchen des Franz Ruda, Vormund, und des Herrn Doctor '
Joseph Piller, «HurHwr iiä ÄQ^in der,Iahann und Johanna Mathoslischen Kinder,
in die Fcildiethung der dem Simon Perschin von Ieschza gehörigen, der D . O . R .
Commenda.zu,Lalbach zinsbaren, in der Gemeinde Ieschza sub Rectif. N^o. ,268,
269, 3 i 2 undZ lq , und in der Gemeinde Udmat sub Rccnf, N r . 7,1 liegenden Ge-
melnackergewllllget, undzur Vornahme derselben d^eTagsatzung auf bcn lo.Decem-
be^d., dann lo. Jänner und io . Februar k. I . früh um 9 Uhr mit dem Beysatze uor
diesem Gerichte bestimmt worden, daß, wenn duft Geme,n«cker weder bep-der er-
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sien noch zweytenTagsatzung'um den Schatzungswerth oder darüber an Mann's^
bracht werden könnten, iclbe bep der dritten auch unter demselben fintan gegeben
werden würden. ,

Wozu die Kauflustigen und die intabulirttn Glaubiger mit dem Bedeuten vor-
geladen werden, daß das Schätzungsprotocoll und die dleßfalligen Lienatlons-Be-
dingnisse zu den gewöhnlichen Amtsstunden in der hiesigen ^«tchtskanzley oder tn
der Wohnung des Herrn DoctorPiller N r o . I Z auf demCapuzlnerplatzeim ersten
Stocke eingesehen werden können.

Laibach am lo.'November,,82^. , ^ ^ ,,

Z. ' ^ 5 . E d i c l. (^) _
Von dem Btzittsaer^te Gaa ô ' P.'>V^ssd zriro hiomit brkannt gemacht: Ys ft^e

zur Erforschung dcs Activ, nnd Passiv, Standcs, dann Berm^KcnKr'ctthcüun^ nsch'
' fixender Verlasse, folqende Tage ftstaeseyt morden:

Am 14. December Vormittage um 6 Uhr, nach MsulaWolka/^sn Utswa? ^
. 1^. » . , 1 « ' . , V)rtlme U^bania, von Gorl^a.
, L4. «. Nachmittag- 2 - - M^ttbias Trauner> v. UnterjarvMH
^ i5. « Vormittag . 6 . , Matthäus Rcsinig, von Kerschdorf
« '5 . . Nachmittag- 2 « - Andreas Klopschitz«. von Dp,̂ led
» ' 6 . , V o r m i t t a g " 9 « , Anton Lamprccht, vyn Goreine
- »6. . Nachmittaq ' 2 ° ^- Hellena Trehar «t Ichph Rositsch,

vonMoraitsch
« »7. . Vormittag . 3 - . 3ucas Älopschib., von Podsid
- 17. . Nachmittag . 2 . . Ursula Korldsckitz, von Kreinberdo
» 16. - Vormittag « 6 . - Anton'Vtpouschpq, vol, Brcöje
AlleI?l,e/ welche an odige Verlasse aus waS'immer für einem Rcldtsgrunde einen

Anspruch zu machen vermeinen oder dazu etwa fcbulyen, baben an obbestimmten Taaen
und Twndcn um sa mchr in dle dieHbezilksHenchtliche AmMüN,lcy zu ersckeinen, als
im Wloriaen be, Ausbleiben der Grstcrn der Perlaß liquidirt, sodann vertbettt und den

, hetresŝ ndcn Orden ohne weitere Berücksichtigung cingeantwortct, gegen dle Lehtcrn aber
nn ordentlichen Wege fürgegangen werden wird. '

Be'zittsgcricht l^gg ob Podpetsch den̂  zo. November ,»824. ^ ^ ^ ^ ^ „ ^ _ _ _ _ ^ .

^ ) ^Bezn^e r i ch tGö r t ^ c l ) ^ ^ ^ ^^
nia, Vormund
Luschina'schen Grbcn, wider Iernv NoSmann zu Draqa , w^g^ sHuid'Ken 8«« ̂  ^ ^ '
zur FcUdicthung dessen Gan^ube nebst Vich und Me,errüftun^n d am 20 August d.
I . o^ne einen erzielten Anboth abgehaltener ersten Tagsahung, <^^ d ' " / ' " ^ ' " ^
.0. Iu ly d. I . auf den 2..! September und
nern zwey, nun neuerlich die Tasssatzungen aus den ^ N Z r c m ^ r ^
I.Vormittag um c^Uhr zuDraga h. ,s! ^ l e ^
ouf ,00. ft. geätzte hude und die üdngen FMckafc.n, "cnn ,e beo d ^ T a W ^ L
nm.2. Noveinbor d. I , nickt um oder über die
der Tagsahung am ,3. December d. I . auch unter dnselben an Mann gelassen werden
würden. . .

Die F^llictbu«g3bedingnisse erliegen bey d,esem Gencyle.
Bezirksgericht Görtschach am 5, Octobcr '824. , . ^ « .<> . . <» -̂  ^ ^

A n m e r k u n g . Beu dcr am i2, November d. I . abgehaltenen TagsahMg,st>e^> Hub«
gründ «lin äceezzoiio nicht an Mann gebracht rvorden.
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Von dem Bezirksgerichte SHncebcrg wird hinnit bekaunt ^emaä)t: M seyen iu N-
qmdirungeu des Activ, und Passiv.Standes, dann Abhandlungen über die Nachlassen,
schafttn nachbenannter verstorbenen Personen, die Tagfatzungen auf folaende Taae vor
diesem Gerichte anberaumt worden, alü: u "
Am 24. November d. I . Vorm., nach dem am 21. September »Zi5 zu Morsouz. ver,

storbenen Thomas Stersle.
" 2^. . ., . Nachrm,, . .. , '<). März 1Ü22 zu Podgora verstorbenen

Joseph Verb'lcha.
* 25. < ^ . Vorm. , - - . »8. April iä»5 zuVerchnig verstorbenen

_ ^ . 2acob Paltschitsch./
" 2 5 . M » - Nachm.,, - « , KH. December 162« zu Klanzhe verstoß

denen Lucas Spcchar.
' 2 g . « , « Vorm.,. » » » 7̂» September 1L22 zu Babenfeld ver-

_̂ . _ storbenen Blasms Schagar.
' 2 g . . «̂  » - Nachm., 5 - «- 2 ^ Mao »62» zu Igrndorfverstorbencn

_ _, Matthäus Sibniederschitsch.
' oa.. «. .' ». Vorm., « » . 24» März »823 zu S t . Margarethen

_ 5 . , verstorbenen Valentin Bauz.
' ^"^ « « . N a c h m . , . ' « - 27, December IZ25 zu Pudod verfior-

^ ^ ^ , benen Jacob Kraschoutz.
. ». Heccmbee ' - Vorm., . »> . ^'Februar 1L23 zu Lipsen verstorbenen

Andr^ Macker.
' ' ^ ° . . N a c h m . , » .̂  - Z i . D d c . »623 zu Kosarsche verstorbenen

Georg Sterlle.
" 2. . . ' . V o r m . , - . « » 22. Febr. 1607 zu Runarska. verstor«

bencn Binthelmä Iuantschitsch.
"' ^- ^ " ' NachMi, «. « . 2.7. Juno 1624 zu Schiuzhe verfiol-

^ denen Georg Schiuz.
' " ' '̂  " « Vorm:, ,̂  . ' » ? . November 1823 zu Deutschdorf ver-

s- ' « storbenen Anton Veßcu.
» ' " ' ' " " ' Nachm.,, ' . ,̂  2. Iuny 1622 zu, Böscnderg, verstoß

hencnMathias hi t t i .
*' ?i ' - « Vorm., . . . 6. März l«24.zu Großoblat verstorbe-

nen Anton Sgainar.
" 7' ' ' ' Nachm., » ' . 2. Iuly 1U21 zu SaNciß verstorbenen

Anton Rudolf.
" 9 > - - - Vorm^, > «- » 25̂  Iunu 1817 ^ Hittenu verfforbenen

Math. ^impermann.
*- l " " ' ' « ' . Vorm., « «- ' 25. September 1609 zu Qttave verstor-

benen Andre Gtrukel.
' ^ ^ ' ' ' ' Nachm.,« , « '5 . August 1822 zu Ottave verstorben

^nen Math. Koshas.
" ' ^ - ' ' Vorm. , . «- . 16. May 162I im Pfarrdorfe Oblal

„ ^ verstorbenen Iosepb Modi,.
° ^ " ' - « N a c h m . , . » - 5, September 1825 zu Runarska ver-

storbenen Anton hitt i .
* ' ^ «- ' « . V o r m . , « « « ^4. Februar 1621 zu Lipscnu verstorbe-

nen Anton Lanca.
° »4< « » . Nachmi, «- <" « 24. Jänner igLi zu Oberstn^orf ver-

«,. ^ ^ , , ^ fiorbenen Urban Kotnig.
i m m ^ c " " ^ " daher alle zene, welche entweder als Erben oder als Gläubiger, aus was
,mmer fur «mem Rechtsümnde Ansyrüche an vorstehende Verlasse zu machen haben,
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oder in'die Massen schuldig sind, sogewiß an obbestimmtcn Tagen m bttscr AmManzley
zu erscheinen aufgefordert, als im Wiegen Erstere sich die Folstcn deS § 3 i^ h. G. B .
lUMschrciben, Letztere .aber zu gewär-ti '̂N bab^n würkcn, äm Wcge NechtenK belÄngt
zu weröcn. B^irliKgerichc Schnccberg am 2. November 1824.

3 . 1 ^ 5 9 . ' ^ " ^ E b"" i c " ^ ^ (1)
Vor dem Bezirksgerichte der Herrschaft Pöllanb in Unterkram haben alle

j t m , welche an dre Verlassenschaf-t des am i s . März 1823 verstorbenen Herrn
Anwn Sterger,/ gewesenen Oderberittenen in Radenze, entweder als Erben oder
Gläubiger, oder aus wks immer fue einem Rechtsgrunde Anspruch zu machen
cedcnkm, diese chre Ansprüche binnen einem Jahre, sechs Wochen und drey Ta-
gen von untengesttztcm Tage sogcwiß hierorts selbst oder durch einen Bevollmäch-
tigten anzubrmgen, wid^gens das
den Erscheinenden der Ordnung nach ausgemacht, und jenen aus den fichMelden-
den eingeantwortet werden würde, denen es nach dem Gesetze gebührt.

Bezirksgericht Pölland den 23. Iu ly 1824.

Z. TäLi. ^ ' ^ ) '
Beym ergebcnst Unten?icbneten ist zu haben:

bester i2iähriger SNvovih die Maß . < .. « ,« — ft. 2z fr.
. 3 - ^ . . . . . . .. — , 28 ,

guten alten , « « . . . . . — . 2 4 «
besten . Cypro Wein . . . . . . . 5 ' 20 .

« - Iamaica'Rhum,/ , .. ^ . . . ^ ' ^ ? . , °
fo wie auch Zucker, Kaffeh, Reis, Oh!/Zuckersalsen von Maraf l , Mbes, WeMel
lc., da^n Eonfecte u. drgl. Artitel^ hält er um die billigsten Preise am Lager.

Joseph S p a r o v i t z ,
am Platze nächst dem Bischofhofe Nro. 261,

Z. 1482. Verkaufs - Anzeige. (i)
Es ist ein modernes, viersitziges, gelblackirtes Pirutsch,a^mer S t a h l -

federn, mit feinem Tuch gefüttert, einem ganz neuen Fuß-TeMche und
mit modernen Lampen versehen, sowohl zum Gebrauche m der (Vtadt als
auch auf Reisen ganz geeignet, um einen billigen Prels aus freyer ^ano
zu verkaufen. Kauftustigebelieben sich des Nahern wegen, mtweder bey
dem bürgerlichen Sattlernmster, Herrn Anton Heß, m der S t . Iacobs-
gasse Haus-3ahl 17, allwo auch der Wagen^ selbst.mAugenschem genom-
men werden kann, oder aber beydemEigenthumer,m der nähmlichen Gajft
H a u s - N r o . 22 ini zweyten Stock wohnhast, gefälligst zu erkundigen.

- - '

Z> 1^7- N a c h r i c h t . ^ . ^ ,
I n der Schischka, beym Aug' Gottes, sind folgende gute Neme

zuhaben: ^
echter steyrischer Wieselwein, maßweise zu . . . 16 kr.
Königswein . . . . . . . v/ * ^^ "
Muscatwein . . . . . . . .̂ . 20 -
Refds,co . ' . . ,. . ^ ^ . . . 2Ü -



I n der Handlung der
M. A.Tschernoth sel. Witwe^

i n L a i b ach
sindzuHen-wohlfeilsten Fasriksstreiftn jederzeit zu haben: die von derk. k. pviy.

chemischen Fabrik so sehr beliebten und. besonders guten

3hemi<chen Z ü n d a p p a r a t e
a l s :

Feuermaschine mit Couriet auf5 Jahr Dauer, das Dutzend 7 i)3 st., dasTtück^kr.MM.
Detto große mit Fäwer ^ 3> « , detto »2 - detto 1 ,^4 st. -
Detto mtttölgroß« von ^ .bis 5 « « detto von5 fl. bis 5 2M,ft., das Stück

von 27 lnä 55 kr.' M . M .
Detto kleineovale^ von 2 « ^ detto - 5 ft., düs Stück z7 tr. M M -

, Zündftafchen grsße,vM/ 3 ^ - detto 2 i^Tsi., ketto ,4 ,lr. -
Detto tleine'rundevsn^Ihiiü 2 Jahr Dauer / da2 Duyend von 4Ukr. bis »1^4 st-,

das SMck von 5 bis 7 kr. M M ° -
Zündhölzchen.mit und" oh.'.e Schwefel, das Mille Za ̂  das 100 3 kr.
Super feineö chemlsches Fündkraut zu den neuen Inventions - Gewetzren. für Jäger und '

Iagdliebhaber, das halbe Loth 46 kr. M . M , ,
Echte prsbhältige WeinwagemvvnS.ilder unK Messing..

« » Spirituöwagen von detto dctto
«^ 5' Laugenwagen von Messings von 0, bis 60 Grade.-

Z , 1^72., ' ,. Ein Capital wird gesucht, , (z)
Es wünscht Iemand'auf. mehrere Jahre ein Eapital von 2000 st. auf eln

schuldenfreyes Haus aufzunehmen., Das Übrige ist ln dem, Zcuungs-Comptoir
zu erfragen«.

—-7^—— ^—^ - ^^—' " ' 7^ ' ' ' - - . ^ — ^ ^

Es sind mehxereTäuseMGultzeninConv Münze gegen Hypothek aus freyer
Hand auszuseihen , worüber nähere Auskunft ertheilt Herr Dottor Ehcrl / Eapuzi-
ner - Vorstadt Nro. 67-.

G e t r e i d - D u r c h s c h n i t t s - P r e i s e i n L a i b a c h v o m 1 7 . N o v e m b e r 1 3 2 4 .

s W e i t z c n « . . . 2 fi. 1 2 k r ,
' K u k u r u z , . . . — „ , — ^ ,

C W n ieder - österreichischer , K o r n ^ . . . . . 1 ^ 7 1 ^ « ,
^ . , ^ Gerten > , « , . . — ,, — ,̂
M°tz<" , Hieri . ' ' . 2 2 "

H a i d e n . . . . i „ 1 2 „
^ Hafer . . . . ^., „ 48


